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So schön die Ferien auch waren… 

Mal ehrlich, ohne Schule wäre alles doch nur halb so schön, denn ohne

Schule könnte man sich weder auf die Ferien noch auf die Schule freuen.

Wir wünschen Dir einen supertollen Start ins neue Schuljahr, mit ganz viel

Spaß und Erfolg – bis zu den nächsten Ferien ;-)

Und auch wir sind wieder mit voller Energie am Start !

Mit der nächsten Ausgabe  (Redaktionsschluss 19.09.2018) läuten wir den

goldenen Oktober ein – und dann geht´s schon auf Weihnachten zu…

Nutzen Sie unsere Erfahrung und Medien für Ihren Erfolg.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

„Achtung Schulanfänger!“ mit diesem Hinweis möchte ich Ihnen in Erinnerung rufen, dass in einigen Tagen wieder ein
neues Schuljahr mit vielen Erstklässlern beginnen wird. Leider sind Schulkinder nach wie vor die von allen Verkehrsteil-
nehmern am meisten gefährdete Gruppe. Also: Fuß runter vom Gas und auf die Bremse, wenn Kinder am Straßenrand
auftauchen, denn Kinder werden schlechter gesehen als Erwachsene. Sie lassen sich zudem leichter ablenken und können
daher Gefahren im Straßenverkehr nicht oder zu spät erkennen. Liebe Eltern, bitte üben Sie mit Ihrem Kind das richtige
Verhalten im Verkehr und begleiten Sie es einige Male auf dem Schulweg, damit es sich damit vertraut machen kann.

Im Sinne einer besseren Verkehrssicherheit und der Schonung der Umwelt bitte ich Sie nach Möglichkeit beim Bringen
und Abholen der Kinder, sei es zur Schule oder Kindertagesstätte, auf das Auto zu verzichten. Lassen Sie bitte Ihr Kind zu
seiner eigenen Sicherheit erst dann mit dem Rad fahren, wenn es den „Kinderführerschein“ erworben hat. Vielen Dank.

Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich einen guten und
erfolgreichen Start in ihren neuen Lebensabschnitt.

Großes hektisches Treiben herrschte bis kurz vor Ende der Sommerferien
an unserer Grundschule. Die Handwerker, Planer und Mitarbeiter der 
Gemeinde haben sich mächtig ins Zeug gelegt, damit die Kinder wie 
geplant zum Schulstart die neu sanierten Unterrichtsräume beziehen
können. 

Auch wenn noch einige Restarbeiten im Schulgebäude zu erledigen sind,
können die Schülerinnen und Schüler nun in einer nach dem modernsten
Stand der Technik ausgestatteten Schule unterrichtet werden.

Außenanlagen der Schule
Vorgesehen war, dass noch in diesem Jahr mit der Neugestaltung der 
Außenanlagen begonnen wird. Nach wie vor brummt die Konjunktur,
haben die Firmen volle Auftragsbücher und der Fachkräftemangel macht
sich zusehends bemerkbar. All das mögen die Gründe sein, weshalb sich
an der Ausschreibung nur eine Firma mit einem Angebot beteiligt hat,
das mit 57 % über der Kostenschätzung von 358.000 EUR lag. 
Im Hinblick auf den unangemessenen Preis und dem fehlenden Wett -
bewerb hat der Marktgemeinderat die Aufhebung der Ausschreibung
beschlossen. Hoffen wir, dass eine erneute Ausschreibung ein besseres
Ergebnis bringen wird. Unabhängig davon wird mit Hochdruck daran 
gearbeitet, dass die im Norden gelegenen Zugänge von Schule, Hort und
Jugendtreff schnellstmöglich hergestellt werden.

Erschließung Gewerbegebiet
Auch die Ausschreibung für die Erschließung des Gewerbegebiets 
„Hackspieder Feld“ im Ortsteil Schwand hatte ebenfalls ein schlechtes 
Ergebnis gebracht. Die Kostenschätzung für die Lose Straßen- und 
Kanalbau sowie Erdarbeiten für den Wasserleitungsbau – Auftraggeber
für Letzteres ist der Wasserzweckverband – wurde mit ca. 767.000 EUR
ermittelt. Auch hier wurde nur von einer Firma ein Angebot abgegeben,
das mit ca. 282.000 EUR, also 35,10 % darüber lag. 
Wie aus den vorgenannten Gründen und auch wegen der fehlenden 
Kostendeckung im Haushalt hat das Gremium entschieden, die Aus-
schreibung aufzuheben.

Sachstand Allersberger Straße
An den Bürgerversammlungen im letzten Jahr hatte ich berichtet, dass
die immer wieder aufgetretenen Setzungen in der Allersberger Straße
mittels einer geoelektrischen Kartierung in Kombination mit einem 
Georadar von der Dr. Donié Geo-Consult GmbH näher untersucht 
wurden. Parallel dazu wurden Rammsondierungen und eine Kanalinspek-
tion durchgeführt. Es wurde dabei festgestellt, dass aufgrund des in 
Teilbereichen vorhandenen Fließsandes und des schwankenden Grund-
wasserstandes schwierige Bodenuntergrundverhältnisse vorliegen. 
Letztlich haben diese dazu geführt, dass in zwei Abschnitten bei der 
Kanalleitung längere Unterbögen entstanden sind.

4

Markt Schwanstetten

Bürgermeister Robert Pfann informiert

Neue Bodenbeläge im gesamten Schulhaus © Markt Schwanstetten

Blick in eines der sanierten Klassenzimmer © Markt Schwanstetten
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Pilot-Projekt
Eine Sanierung der Leitungsdurchhänge in offener Bauweise ist wegen
der gegebenen Boden- und Grundwasserverhältnisse äußerst schwierig
und birgt nicht kalkulierbare Risiken. Eine solche Maßnahme würde eine
massive Grundwasserhaltung erforderlich machen, die bei dem nahe
an der Allersberger Straße angrenzenden Gebäudebestand, der teil-
weise nicht unterkellert ist, zu Schäden in Form von Setzungen führen
könnte. Das von uns beauftragte Planungsbüro Wolfrum hat deshalb
intensiv geprüft, welche Möglichkeiten es noch gibt. Es hat dabei re-
cherchiert, dass die Sanierung der Kanalunterbögen im sogenannten
URETEK-Verfahren eine gute und auch wirtschaftlichere Alternative sein
kann. Die Fa. URETEK ist im Bereich von Baugrundverstärkung zwecks
Straßen- und Gebäudeanhebung schon seit Jahren erfolgreich unter-
wegs und verfügt über entsprechende Referenzen. Allerdings wurde
dieses Verfahren bei einer Kanalsanierung noch nicht angewandt und
wird erstmals bei uns in Schwanstetten zum Einsatz kommen. 

Das URETEK-Verfahren hat den Vorteil, dass die Straße nicht aufgegra-
ben werden muss. Es handelt sich dabei um einen minimalinvasiven
Eingriff in den Straßenkörper, weil mit Bohrlanzen unter das Kanalrohr
ein sekundenschnell aushärtender Expansionsharz injiziert und 
dadurch das Rohr angehoben wird. Überwacht wird diese Maßnahme
mit einem auf dem Kanalrohr aufgesetztem Peilrohr und einem Rota -
tionslaser. Wenn der erste Unterbogen auf ca. 6 m Länge mit dem 
gewünschten Ergebnis angehoben wurde, soll der zweite Abschnitt auf
einer Länge von ca. 14 m ebenfalls rückangehoben werden. Die Kosten
hierfür belaufen sich auf insgesamt 35.105 EUR.

Kommt Durchfahrtsverbot für Schwerlastverkehr?
Wegen der instabilen Bodenverhältnisse hat das Landratsamt Roth als
zuständige Straßenverkehrsbehörde bereits im letzten Jahr dauerhaft die
Geschwindigkeit auf 30 km/h begrenzt. Da sich auch nach Durchführung
der Sanierungsmaßnahmen an der Grundproblematik nichts ändern
wird, sind für die weitere Zukunft Schäden am Kanalnetz nicht auszu-
schließen. Erschwerend kommt hinzu, dass in den letzten Jahren der
Schwerlastverkehr durch den Ortsteil Schwand als Verbindungsstrecke
zwischen der A 6 und A 9 zugenommen hat. Wissen muss man, dass ein
LKW die gleiche Verschleißwirkung auf die Straße hat, wie im Durch-
schnitt ca. 40.000 PKW’s. Neben den Rissen im Gebäudemauerwerk ist
also auch weiterhin mit Fahrbahnschäden an der Kreisstraße RH 35 zu
rechnen. Das von den Fachleuten empfohlene Durchfahrtsverbot für den
Schwerlastverkehr in der Allersberger Straße – ausgenommen natürlich
der Lieferverkehr für das Gewerbegebiet – befürworten wir und haben
uns insofern mit dem Landratsamt in Verbindung gesetzt.

Löschwasserversorgung Gewerbegebiet
Zur Sicherstellung des erforderlichen Löschwasservorrats für das Gewer-
begebiet muss die Marktgemeinde eine Wassermenge von 96 m³ im
Durchfluss für zwei Stunden vorhalten. Derzeit können über die vorhan-
dene Wasserversorgung nur 48 m³/Std. bereitgestellt werden. Deshalb
wird aktuell an einem strategisch günstigen Standort auf einer gemeind-
lichen Fläche vor dem „Mega-Play“ ein Löschwasserbehälter mit 100 m³
Nutzinhalt errichtet. Von dort aus kann sowohl für das bestehende 
Gewerbegebiet als auch für die Erweiterung am „Hackspieder Feld“ der
zusätzliche Brandschutz erbracht werden. Das Stahlbetonbauwerk wurde
teilweise unter der
Geländeoberfläche
eingebaut und der
noch sichtbare Be-
hälterteil wird noch
mit Erdreich ange-
böscht. Die Kosten
für die Löschwasser-
versorgung ein-
schließlich der bau-
seits zu erbringen-
den Leistungen be-
laufen sich auf insge-
samt ca. 40.000 EUR.

Ihr

Robert Pfann
Erster Bürgermeister

URETEK-Verfahren © Hr. Wolfrum

Löschwasserbehälter © Markt Schwanstetten
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BürgerInfo Aus dem Rathaus

Sitzungstermine 
Informieren Sie sich persönlich über die Arbeit der Gremien

     Di., 11. September 2018, Haupt- und Kulturausschuss
     Mo., 17. September 2018, Bau- und Umweltausschuss
     Di., 25. September 2018, Marktgemeinderat
     ab 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

Jeweils eine halbe Stunde vor Sitzungsbeginn steht Ihnen Erster Bürgermeister 
Robert Pfann für Fragen zur jeweiligen Tagesordnung zur Verfügung.

Alle Informationen zu den Sitzungen finden Sie online unter:
www.buergerinfo-schwanstetten.de/info.php

Müllabfuhrtermine 
Restmüll, Biotonne, Altpapier & Gelber Sack

Restmüll und braune Biotonne:
Dienstag, 11. September 2018 und  Dienstag, 25. September 2018  
jeweils zur gewohnten Zeit.

Altpapiertonne und Gelber Sack:
Neues Ortszentrum, Schwand: Freitag, 21. September 2018
Furth, Harm, Hagershof, Holzgut, Leerstetten: Donnerstag, 27. September 2018
Mittelhembach: Freitag, 28. September 2018

Sperrmüll:
Fa. Hofmann, Büchenbach, Tel. 09171 847 99, oder www.sperrmuell-roth.de

Problemabfälle: Umweltmobil: Mittwoch, 31.10.2018, 11.30 Uhr - 12.30 Uhr, 
Parkplatz hinter dem Rathaus

Gartenabfallcontainer:
Schwand - In der Alting (Wendeschleife), 17. Februar bis 19. November 2018
Leerstetten - Am Wasserturm, 17. Februar bis 19. November 2018
Mittelhembach - Parkplätze Siegfriedstraße, Sa., 06. Oktober bis Mo., 08. Oktober 2018

Bitte stellen Sie die Mülltonnen und gelben Säcke erst am Vorabend der Entsorgung
auf die Straße.

Öffnungszeiten:
Mo             08.00 – 12.00 Uhr
Di                08.00 – 12.00 Uhr
Mi               08.00 – 12.00 Uhr
Do              14.00 – 18.00 Uhr
Fr                08.00 – 12.00 Uhr

Telefon     09170 289 - 0
Fax             09170 289 - 40, -35
Mail           markt@schwanstetten.de
Internet    www.schwanstetten.de

Bitte benutzen Sie im Telefonverkehr
die Rufnummer 289 + Durchwahl

Zimmer                       Amt                                                 Durchwahl

01          Meldeamt, Passamt: Sabine Döring-Huber     289 - 10
               Ordnungsamt: Dominic Nowak                                - 11

02          Standesamt: Robert Meyer                                         - 12

03          Ordnungsamt, Versicherungsamt:                                 
               Stefanie Dößel                                                                 - 27

04          Steueramt:   Elke Jakob                                                - 26
                                       Katharina Wagner                                  - 23

05          Kasse: Sabine Zachmann                                             - 13

09          Vorzimmer Bürgermeister: Michaela Braun         - 16
               Ehrungen: Marion Reuß                                               - 28
               Geschäftsleiter Frank Städler                                     - 17
               Bürgermeister Robert Pfann                                      - 15

10          Volkshochschule, Schulwesen, Sport:                           
               Birgit Jansen                                                                     - 24

11          Kulturamtsleitung: Stefanie Weidner                     - 25

12          Kämmerei: Peter Lösch                                                - 22

16          Bauanfragen und Bauanträge,                                         
               Erschließungsbeiträge:
               Mario Knorr                                                                       - 20
               Manuela Städler-Ohnesorge                                       - 21

17          Gemeindliche Bauvorhaben,                                            
               Hoch- und Tiefbau, Liegenschaften:
               Ralph Sattler                                                                     - 18
               Rainer Zachmann                                                           - 42

18          Bauamtsleiter: Rudolf Mitzam                                   - 19

                    

Bücherei
Öffnungszeiten:    Mo     15.00 – 20.00 Uhr

                                         Mi       11.00 – 18.00 Uhr
                                         Do      15.00 – 20.00 Uhr

Leitung          Ursula Deinzer
Mitarbeit      Gisela Ripperger
Telefon          09170 289 14
Fax                  09170 289 40
Mail                 buecherei@schwanstetten.de

Terminvereinbarungen
sind auch außerhalb
der Öffnungszeiten
möglich.

Markt Schwanstetten

Sprechstunden 
Ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und Fragen

Bürgermeister: 
Donnerstag, 13. und 20. September 2018, 16-18 Uhr, ohne Anmeldung
Die Tür des Bürgermeisters steht darüber hinaus jederzeit offen, wenn nicht gerade
feste Termine bestehen oder Besprechungen anberaumt sind.

SeniorenBeirat: Donnerstag, 20. September 2018, 15 Uhr
Rathaus, Sitzungssaal, 2. OG
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 27

SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe: Telefon-Nummer 01577 93 30 645
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen bieten unentgeltlich Hilfe und Unterstützung bei
den verschiedensten Alltagsanforderungen. Rufbereitschaftszeiten immer Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils von 13.00 - 16.00 Uhr.

Rentenberatung: Donnerstag, 06. September 2018, 14 - 18 Uhr
Rathaus Besprechungszimmer 1. OG
Nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, 
Andreas Seidel, Versichertenberater DRV, Telefon-Nummer 09171 8948662

Jugendbeirat
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 25

Energieberatung: Im September keine Beratung. Nächster Termin: Donnerstag,
04. Oktober 2018, 15-18 Uhr mit Anmeldung. Rathaus, Besprechungszimmer, 1. OG
Nur nach vorheriger tel. Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289-19 oder 20

Erledigen Sie Ihre Amtsgänge online: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/schwanstetten
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AKTIONSBÜNDNIS Schwanstetten ist bunt und schaut nicht weg

Das Aktionsbündnis hat zum Diskussionsabend 

„Wider die Neiddebatte – Migranten gegen Hartz IV“ eingeladen
Das Aktionsbündnis „Schwanstetten ist bunt und schaut nicht weg“ hat zum Diskussionsabend „Wider die Neiddebatte – 
Migranten gegen Hartz IV“ in der Kulturscheune Schwanstetten eingeladen.

Wer kennt die folgenden
Aussagen nicht – aus Fernse-
hen, Zeitung oder der
Stammtischrunde: „Flücht-
linge bekommen viel mehr
Geld vom Staat als deutsche
Hartz IV-Empfänger“, „Flücht-
linge bekommen alles und
wir können uns gar nichts
leisten“ oder „Den Flüchtlin-
gen wird alles hinterherge-
worfen“. 
Hartnäckig hält sich das Ge-
rücht, Asylbewerber würden
mehr staatliche Unterstüt-
zung bekommen als Deut-
sche, die von Hartz IV leben.
Gerne werden solche Phra-
sen auch von rechtspopulistischen Gruppierungen in den Raum 
geworfen. Um Neid zu schüren, um Angst zu machen und letztlich mit
dem Ziel, Wählerstimmen zu erhaschen.

Doch was ist wirklich dran? Wie sehen die Leistungen für Flüchtlinge und
Deutsche denn nun konkret aus? Kann sich Deutschland Asylanten 
leisten? Diese und noch mehr Fragen standen im Mittelpunkt des Diskus-
sionsabends „Wider der Neiddebatte – Migranten gegen Hartz IV“, der in
der Kulturscheune in Schwanstetten stattfand. Geladen hierzu hatte das
Aktionsbündnis „Schwanstetten ist bunt“. Als fachkundige Ansprechpart-
nerinnen wurden hierzu Frau Ottilie Tubel-Wesemeyer, Sachgebietslei -
terin Seniorenamt und Soziales, LRA Roth, und Frau Christina Czerwenka,
Berufsberaterin bei der Bundesagentur für Arbeit, eingeladen.

Nach einer kurzen Einleitung durch den Vorsitzenden des Koordinie-
rungsgremiums des Aktionsbündnisses, Wolfgang Scharpff, führte Mario
Engelhardt gekonnt durch den Abend. Beide Referentinnen kommen aus
der Praxis und haben täglich mit Fragen rund um Sozialleistungen zu tun.

Nach einem kurzen Überblick über die zahlenmäßige Situation im Land-
kreis wurde auch schon die zentrale Frage angegangen: Welcher Unter-
schied besteht denn nun zwischen Leistungen an Flüchtlinge und Leis-
tungen, die nach SGB II an Deutsche bezahlt werden?

Die Gewährung von Leistungen an Asylsuchende wird durch das Asylbe-
werberleistungsgesetz festgelegt, die Höhe ist jedoch auch abhängig
vom Aufenthaltsstatus und der Unterbringung. In den Ersteinrichtungen
bekommen Asylbewerber vor allem Sachleistungen (Unterkunft, Strom,
Nahrung) und als erwachsene Alleinstehende 135 Euro Taschengeld.
Nach der Anerkennung als Asylberechtigter oder nach Ablauf von 15 Mo-
naten seit der Stellung des Asylantrages stehen Leistungen auf Sozial-
hilfe-Niveau zu. Diese Leistungen sind gestaffelt und hängen etwa vom
Familienstand ab oder davon, ob jemand in einer Wohnung lebt oder in
einer Gemeinschaftsunterkunft. 

Prinzipiell erhalten die Personen
also analog zu den Leistungen des 
Sozialgesetzbuchs dieselben 
Leistungen wie jeder andere Hartz
IV- Empfänger. Der Unterschied
also? „Es gibt keinen“ erklärte
Christina Czerwenka, „die Leistun-
gen sind für Deutsche und Asylbe-
rechtigte gleich“. Die Berufsbera-
terin erklärte auch, dass die 
Arbeitslosenzahlen durch die
Asylbewerber nicht gestiegen
seien. Im Gegenteil: „Seit Asylbe-
werber da sind, gibt es so wenig
Arbeitslose wie noch nie“. 
Auf Nachfrage führte Frau Tubel-
Wesemeyer aus, dass es zu beden-
ken gilt, dass die Leistungen, die

ausbezahlt werden, auch wieder in den deutschen Wirtschaftskreislauf
fließen, die deutsche Wirtschaft somit auch davon profitiert. Praktisch
nichts von den Leistungen wird in die Heimatländer der Asylsuchenden
zurückgeschickt. Der große Gewinner ist die deutsche Wirtschaft.

Als Fazit dieses aufschlussreichen Abends kann gesehen werden, dass es
vorwiegend Vorurteile sind, die viele sich zu Eigen machen, um gegen
Asylbewerber Stimmung zu machen. Phrasen wie „Flüchtlinge bekom-
men alles und tun nichts dafür“ schaden allen sozial Schwächeren in
Deutschland. Mit Veranstaltungen wie diesem Diskussionsabend will das
Aktionsbündnis „Schwanstetten ist bunt“ für Aufklärung sorgen, um sol-
chen Vorurteilen keinen Raum zu lassen. Das Bündnis leistet hier einen
wertvollen Beitrag zum respektvollen Umgang miteinander und zeigt
eine deutliche Ablehnung von Fremdenfeindlichkeit. Weitere Veranstal-
tungen hierzu sind geplant.

Renate Diaczysyn

Von links nach rechts: Mario Engelhartd, Ottilie Tubel-Wesemeyer, 
Christina Czerwenka

© privat

Markt Schwanstetten

Antragstellung nicht vergessen
Dauerbelegungen der Sporthallen 
im Winterhalbjahr 2018/19
Ab dem 01. November 2018 beginnt wieder ein neuer Belegungszeit-
raum für den Sportbetrieb in der Gemeindehalle und der Schulturn-
halle. Die Aufforderung zur Antragstellung erhalten die derzeit in der
Hallenbelegung berücksichtigten Vereine in den nächsten Tagen. 

Anträge sind bis spätestens Montag, den 01. Oktober 2018 erbeten.

Kontakt:     Birgit Jansen, Kulturamt
                     Tel.: 09170/289-24
                     E-Mail: birgit.jansen@schwanstetten.de

Stefanie Weidner
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Dorfladen Schwanstetten

Staffelstab übergeben
Das bürgerschaftliche Projekt „Unser Markt in Schwanstetten UG” ist nun in neuen Händen

Im Sinne des sozialen Gedankens
des Dorfladens wurden die Anteile
unentgeltlich übertragen. Mit der
notariellen Beurkundung wurde die
Schenkung nun beglaubigt.

Der Laden wurde 2013 zur Sicher-
stellung der Nahversorgung in
Schwanstetten durch engagierte
Bürger*innen geründet. Viele
haben seither dazu beigetragen,
dass dieser kleine Vollsortimenter
die Grundbedürfnisse abdecken
und eine Vielzahl von regionalen,
biologischen und fairen Produkten
anbieten kann.

Die langjährige intensive, oft auch
mühsame Aufbauarbeit insbeson-
dere der bisherigen, ehrenamtlich
tätigen Gesellschafter*innen hat
sich gelohnt. Der Laden schreibt
nun „schwarze Zahlen“ und hat damit ein gutes Potenzial langfristig 
seinen treuen Kund*innen und allen Bürger*innen in Schwanstetten 
erhalten zu bleiben.

Die Gesellschaftsstruktur und der
bürgerschaftliche Gedanke bleiben
weiterhin bestehen. Gerne kann
jede Bürgerin, jeder Bürger sich
auch in Zukunft unterstützend 
einbringen, sei es als Kunde, mit
Anregungen und Mitarbeit oder
durch den Erwerb eines stillen 
Gesellschaftsanteils.

Der Beirat, gewählt von den stillen
Gesellschafter*innen, hat den
neuen Gesellschafterinnen seine
volle Unterstützung zugesagt und
wird ehrenamtlich auch weiterhin
aktiv an der Gestaltung und Weiter-
entwicklung des Ladens mitwirken.

Monika Siebert-VogtIn Form eines Blumenstraußes übergaben Astrid Scharpff, Monika Siebert-
Vogt und Werner Emmer den Staffelstab mit den besten Glückwünschen 
an Katharina Alves da Silva und Kristina Stegbauer.

© Dorfladen Leerstetten

Markt Schwanstetten

Erfolgreicher Handwerkernachwuchs ausgezeichnet
Schwanstettener erzielten Top-Noten in ihren Handwerks-Prüfungen

Larissa Zimbrod und Frank Schneider haben bei Prü-
fungen in ihren Handwerksberufen besonders gute
Leistungen erzielt und wurden dafür mit hohen Aus-
zeichnungen „belohnt“. Bürgermeister Robert Pfann
ließ es sich nicht nehmen, den tüchtigen Junghand-
werkern persönlich die Glückwünsche der Marktge-
meinde auszusprechen und als Anerkennung einen
Buchgutschein auszuhändigen.

Frauenpower in der „Männerdomäne“
Den Grundstein für ihre berufliche Zukunft hat La-
rissa Zimbrod mit einer dreijährigen Ausbildung als
technische Produktdesignerin bei der Fa. Semmel-
roth Anlagentechnik GmbH & Co. KG in Wendelstein
gelegt. Danach sammelte sie unter anderem bei der
Fa. BEDIA-Motorentechnik, Altdorf praktische Berufs-
erfahrung, bevor sie sich entschloss, ihr Wissen im
technischen Bereich zu vertiefen. Zwei Jahre lang 
besuchte Larissa die Technikerschule in Nürnberg
und erwarb dabei quasi „nebenbei“ die Fachhoch-
schulreife mit der Note 2. Getoppt hat die junge
Schwan stetterin ihre berufliche Weiterbildung mit
dem erfolgreichen Ablegen ihrer Prüfung zur staatlich geprüften Maschi-
nenbautechnikerin mit einem Notendurchschnitt von 1,87. Eine mehr als
respektable Leistung, denn von den 200 Absolventen war Larissa eine der
fünf Frauen, die als sechstbeste in der „Männerdomäne“ zu überzeugen
wusste. Lohn für all den Fleiß war die Auszeichnung mit dem Meisterpreis
der Bayerischen Staatsregierung. Gefragt nach ihren beruflichen Zielen
hat Larissa klare Vorstellungen: „Über kurz oder lang möchte ich gerne als
Führungskraft bei einem Arbeitgeber mit einem interessanten Aufgaben-
gebiet mein Können unter Beweis stellen.“

Staatspreis für sensationellen Notendurchschnitt
Mit der Traumnote von 1,0 – in allen Fächern wurde
eine glatte Eins erzielt – hat Frank Schneider seine
Ausbildung zum Schreiner in herausragender Manier
abgeschlossen. Zu Recht wurde diese einmalige Leis-
tung mit dem Staatspreis honoriert. Der Weg dorthin
war alles andere als vorgezeichnet und einfach. Nach
dem Abitur am Adam-Kraft-Gymnasium studierte
Frank knapp zwei Semester Semester in Oberbayern
Landschaftsarchitektur. Eine in 2013 diagnostizierte
schwere Erkrankung zwang ihn das Studium abzu-
brechen. Mit liebevoller Unterstützung seiner Familie
und einem ungebrochenen Lebenswillen überstand
der junge Mann diese leidvolle Zeit. Frank nutzte ein
Berufsgrundschuljahr zur beruflichen Orientierung
und entschloss sich eine Lehre als Schreiner zu 
beginnen. Voll des Lobes ist Frank Schneider, wenn
er über seinen Ausbildungsbetrieb, die Bau- und 
Möbelschreinerei Kühnlein in Eckersmühlen spricht. 
Für die weitere Zukunft hat sich Frank zum Ziel ge-
setzt, sein erlerntes Wissen und Können in etwa zwei
Jahren an der Meisterschule zu vertiefen.

„Mit gut ausgebildeten und fleißigen jungen Menschen wie Ihr es seid,
hat in Zeiten des Fachkräftemangels das Handwerk den sprichwörtlich
goldenen Boden“ brachte der Rathauschef seine Anerkennung zum 
Ausdruck und wünschte den beiden Junghandwerkern für ihren weiteren
Werdegang viel Glück und Erfolg.

Robert Pfann, Erster Bürgermeister

Stolz präsentieren die Preisträger mit
Bgm. Robert Pfann ihre Urkunden
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SeniorenHilfe / NachbarschaftsHilfe Schwanstetten

Neue Datenschutzverordnung 

beschäftigt auch uns

Während ich diesen Text verfasse haben wir draußen 33° C. Es bleibt zu
hoffen, wenn Sie diesen Text lesen ist die Hitzewelle abgeebbt und 
weniger Schwitzen angesagt ! Nach diesem Jahrhundertsommer erwartet
uns hoffentlich ein schöner Herbst.

Am 30. September können wir uns auf einen weiteren „Treffpunkt Ü 60“
freuen. Lesen Sie bitte auch die gesonderte Information in diesem Heft.
Beachten Sie ebenfalls die Möglichkeit eines Fahrdienstes.

Nun zu Informationen der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe. Leider
geht die Neue Datenschutzverordnung auch an uns nicht ganz spurlos
vorüber. Bei „neuen“ und „alten“ Klienten setzen wir Ihr Einverständnis
voraus, dass die Mitarbeiter der Rufbereitschaft jeweils Namen, Anschrift
und Telefonnummer von Ihnen in die Klienten-Liste und das Einsatzver-
zeichnis eintragen dürfen. 

Wir garantieren, dass Ihre Daten nur an
den Träger, die Gemeinde Schwanstet-
ten, weiter gegeben werden und natürlich an die jeweiligen Mitarbeiter
die die Einsätze durchführen. Ansonsten wäre ein reibungsloser Ablauf
nicht möglich! So ist die Handhabung seit acht Jahren. Nur müssen 
wir Sie jetzt, nach neuer Verordnung, darauf aufmerksam machen. Sollten
Sie Fragen oder Probleme damit haben, stehe ich gerne zur Verfügung,
Telefon 09170 / 22 22.

Für die Terminabsprache der Einsätze beachten Sie bitte unsere 
Rufnummer 01577 93 30 645
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 13 bis 16 Uhr.
Hilfsanforderung bitte mindestens 48 Stunden vor Einsatz.

Angelika Wasserburger, Vorsitzende der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe
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Markt Schwanstetten

„Ramma Damma” 2018
Landkreisweite Müllsammelaktion im Oktober

Zurückgelassener Müll auf öffentlichen Plätzen, Wegen und in der
Landschaft ist ein Ärgernis und macht nachdenklich. Vor gut 
20 Jahren haben sich deshalb viele engagierte Bürgerinnen und
Bürger am „Ramma-Damma-Tag”, an dem Wald- und Grünflächen
gemeinsam von Müll und Unrat befreit wurden, beteiligt.

Am Samstag, den 06. Oktober 2018 möchte der Landkreis Roth
diese Aktion wieder aufleben lassen. Auch Schwan stetten ist wieder
mit dabei.

Die Müllsammelktion beginnt um 8:00 Uhr. Das Ende ist gegen
12:00 Uhr geplant. Die zentrale Sammelstelle sowie der Treffpunkt
werden am Bauhof Schwanstetten (Am Bauhof 1) eingerichtet. Dort
lädt die Gemeinde zum Abschluss als kleines Dankeschön alle 
Helferinnen und Helfer zu einer Brotzeit ein.

Wer gerne auch etwas für die Umwelt und ein sauberes Ortsbild in
Schwanstetten tun und sich am „Ramma-Damma-Tag” beteiligen
möchte, setzt sich bitte mit Dominic Nowak aus dem Ordnungs-
amt unter Tel. 09170 / 289-11 in Verbindung.

Der Markt Schwanstetten freut sich auf zahlreiche Unterstützer !

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung 

Markt Schwanstetten

Information über Straßensperrung
Sanierung der Wasserleitung in der Rednitzhembacher Straße

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Schwarzachgruppe wird
vom 10. September 2018 bis 19. Oktober 2018 die Neuver legungs- und
Sanierungsarbeiten an der Wasserleitung in der Rednitzhembacher
Straße (RH-1) durchführen. Hierfür muss die Straße ab der Kreuzung
Markplatz Schwand bis zur Einmündung An den Mühlwiesen für den
Fahrzeugverkehr gesperrt werden.

Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die Schwabacher Straße (RH-
2) in Leerstetten Richtung Penzendorf auf die B2a. 

Planen sind deshalb bitte mehr Zeit für Ihre Fahrten ein. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Dominic Nowak, Ordnungsamt 

Markt Schwanstetten

Wildwuchs beseitigen
Bäume und Sträucher bitte zurückschneiden!
Überhängende Zweige und ausladende Hecken, die Gehwege zum 
Teil fast völlig unbenutzbar machen und Parkbuchten sowie die öffent-
liche Straßenbeleuchtung überwuchern, sind im Gemeindegebiet leider
keine Seltenheit. Wir appellieren deshalb an alle Grundeigentümer bzw.
Nutzungsberechtigten, rechtzeitig zu Schere und Säge zu greifen.

Verpflichtung besteht auch ohne Aufforderung

Anlieger an öffentlichen Verkehrsflächen sind verpflichtet, Geh- und 
Radwege sowie Fahrbahnen von Gras und Unkraut freizuhalten und nach
Bedarf regelmäßig, mindestens einmal monatlich, zu kehren. Anpflan-
zungen dürfen die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs nicht beein-
trächtigen. Bitte sorgen Sie dafür, dass von Ihrem Grundstück keine 
Beeinträchtigungen ausgehen. 

Schneiden Sie deshalb überhängende Zweige und Äste, die Verkehrs-
teilnehmer – auch Fußgänger und Radfahrer – gefährden oder 
Verkehrszeichen bzw. die Straßenbeleuchtung oder Straßennamens-
schilder verdecken, soweit zurück, dass keine Behinderung mehr 
vorhanden ist.

Dabei sollten Sie nicht vergessen, Ihr Grundstück einmal von allen Seiten
zu betrachten. Regenschweres Laub, das die Zweige niederdrückt, kann
auch zu unerwünschtem „Segen von oben“ führen, wenn es bereits nicht
mehr regnet. Schneiden Sie also lieber etwas großzügiger. Ihre Nachbarn,
Besucher und Spaziergänger werden es Ihnen danken.

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   
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Markt Schwanstetten

Aktuelle Veranstaltungen
Alle wichtigen Termine in der Gemeinde Schwanstetten auf einen Blick

Fr., 07.09. Gottesdienst mit dem Wilson-Gospelchor
19.30 Uhr, Ev. Johanneskirche Schwand

Sa., 08.09. Tageswanderung DAV Schwanstetten
Weitere Infos: www.dav-sc.de/schwanstetten.html

Sa., 08.09. Herbstfahrt SPD Schwanstetten
8 Uhr, Abfahrt Parkplatz Grundschule

So., 09.09. Tag des offenen Denkmals
Museumsverein Schwanstetten
„Entdecken, was uns verbindet” - Gesprächsrunde
17 Uhr, Kulturscheune Leerstetten, Eintritt frei

Mi., 12.09. Studienabend Verein für Psycho-Physiognomik nach
Carl Huter Bayern e.V.
20 Uhr, Restaurant „Bürger Stub´n“, Eintritt: 5 €

Sa., 22.09. Weinfahrt nach Hüttenheim
VdK OV Unteres Schwarzachtal
Bitte Tagespresse beachten

Sa., 22.09. 13. Fränkisches Weinfest
Sportverein 1960 Leerstetten
19 Uhr, Waldsportanlage Leerstetten

Sa., 22.09. Musikkabarett „Helmut A. Binser“ K.i.S.
20 Uhr, Kulturscheune Leerstetten,
Eintritt: 18 €/erm. 15 €

Mi., 26.09. Stammtisch K.i.S.
19 Uhr, Restaurant „Bürger Stub´n”

Do., 27.09. Tanzabend AWO Schwanstetten
18.30 Uhr, Kulturscheune Leerstetten, Eintritt: 6 €/erm. 5 €

Fr., 28.09. bis So., 30.09. Mehrtage Bergtour DAV Schwanstetten
Weitere Infos: www.dav-sc.de/schwanstetten.html

Sa., 29.09. Kinder-Ausstattungs-Basar
Frauentreff „Sekt oder Hugo” 
und Krabbelgruppe der Ev. Kirchengemeinde Leerstetten, 9 Uhr 
(Einlass f. Schwangere u. Mütter ab 8.30 Uhr), 
Ev. Gemeindehaus Leerstetten

So., 30.09. Ü60-Treff
14 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

Mo., 01.10. Filmabend „Das Leben mit der Energiewende 4”
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Schwanstetten
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Leerstetten

Di., 02.10. Öffentliches Asylcafé
Helferkreis Asyl Schwanstetten
16 Uhr, Ev. Gemeindehaus Schwand

Sa., 06.10. Tagesradtour DAV Schwanstetten
Weitere Infos: www.dav-sc.de/schwanstetten.html

So., 07.10. Familienwanderungen DAV Schwanstetten
Weitere Infos: www.dav-sc.de/schwanstetten.html

So., 07.10. Familiengottesdienst zum Erntedankfest
        9.30 Uhr, Ev. Peter- und Paulskirche Leerstetten
        10 Uhr, Ev. Johanneskirche Schwand

BürgerInfo Veranstaltungen

SV Leerstetten 1960 e.V.

13. Fränkisches
Weinfest
„Frankenland trifft Burgenland“ –
Weine aus Zeilitzheim und St. Margarethen

Der SVL lädt traditionell wieder Ende September auf die beheizte 
und überdachte Terrasse auf der Waldsportanlage zum Weinfest ein.

Peter Weidner, 1. Vorsitzender  

Sa. 22.09.
Beginn: 19 Uhr
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Energiebündel Roth-Schwabach e.V.

Energiespar-FESTIVAL für JUNG und ALT in Kammerstein
Mit Freude, Spaß, Schwung und tollen Ideen eine lebenswerte Zukunft gestalten, ist das Ziel einer Veranstaltung, die der Verein „Energiebündel
Roth-Schwabach e.V.” und die Gemeinde Kammerstein mit Unterstützung des Landratsamts Roth erstmalig im Landkreis Roth veranstalten. 

Das Motto: 3. Kammersteiner Energietag trifft SYNERGIE – 
das Energiesparfestival 2018
Sonntag, 16. September 2018, von 10 – 18 Uhr
auf dem Rathausplatz anschließend bis ca. 20 Uhr Energiewende-Party

Angelehnt an die Bayern weiten Synergie-Energiesparfestivals des Bayeri-
schen Landesamtes für Umwelt (LfU) wird ein “buntes Festival” für die ganze
Familie geboten. Die Schirmherrschaft übernimmt Prof. Dr. Hubert Weiger,
Vorsitzender des Bund für Umwelt und Naturschutz e.V. (BUND).
In einer unterhaltsamen und informativen Form wird aufgezeigt, dass jeder
von uns etwas dazu beitragen, wenn es darum geht, die Lebensgrundlagen
der nachfolgenden Generationen zu erhalten. Hierzu gibt das Festival zahl-
reiche Anregungen.

Es geht dabei nicht nur um die Nutzung von erneuerbare Energien, sondern
auch darum, wie kostbare Energie eingespart werden kann. Wie dies effizient
umgesetzt wird, zeigen einige Anwohner in unmittelbarer Nähe zum Festi-
val-Ort. Sie öffnen dazu ihre Häuser zur Besichtigung und zeigen wie Strom-
erzeugung und -speicherung zur Energie-Unabhängigkeit beitragen und
auch CO2- und Feinstaub-frei geheizt werden kann. Durch die CO2-Vermei-
dung werden damit wichtige Beiträge zum Klimaschutz geleistet.

Weiterhin konnten Aussteller gewonnen werden, die den Besucher zur E-
Mobilität „verführen”. Vom Pedelec, E-Bike, E-Roller bis zu E-Autos wird deut-
lich, dass die zukunftige Mobilität elektrisch ist. Und spätestens die Probe-
fahrten und informativen Gespräche mit den Ausstellern und E-Mobilisten
werden überzeugen.

Eine „Mikro-Messe” bietet Stände von über 40 Firmen, Vereinen und Organi-
sationen. Sie zeigen praktikable Lösungen und laden zu Workshops ein, etwa
wie man Palettenmöbel selber baut. Oder engagierte BürgerInnen zeigen,
wie man Waschmittel oder Zahnpasta ohne Mikroplastik selbst herstellt 
und so das gefährliche Mikroplastik und Plasitk-Umverpackungen vermeidet,
welche unsere Gewässer und Nahrungskreisläufe bedrohen.

Als weiteres „Highlight” wird im Bürgersaal Kammerstein der Kinofilm „Bauen
mit der Energiewende” gezeigt, bei dem der Regisseur Frank Farenski 
persönlich anwesend sein wird. Dort finden weiterhin auch Vorträge zu 
verschiedenen Themen statt. Nach der Filmpräsentation moderiert dann zum

Abschluss des Tages der „Solarpreis-
träger 2017” Frank Farenski den „Polit-
Talk” mit den Kandidaten zur Bayeri-
schen Landtagswahl im Oktober 2018
auf der Bühne im Festgelände.

Beim leiblichen Wohl ist das Thema re-
gionale Landwirtschaft und das Zube-
reiten vollwertiger Lebensmittel ein
zentraler Punkt des Festivals. Ein brei-
tes, kulinarisches Angebot kommt
hierbei nicht zu kurz !

Sie haben ein kaputtes Elektrogerät
oder Handy ? Kein Problem ! Der Stand
des „Repair-Cafés” ist auf jeden Fall ein
Besuch wert. Oder Sie tauschen im
Büchertauschregal ihre gelesenen 
Bücher gegen ungelesene.

Wem es dann zwischendurch darum geht, von einem gestressten Alltag Kraft
zu schöpfen, für den lohnt ein Besuch auf dem Heidenberg in der Jakobus-
Kapelle. Mann, Frau oder Kind kommt dort zur Ruhe, macht eine Kutschfahrt
oder besucht den Kunstraum.

Gegen 18 Uhr runden wir das Festival mit einer stimmungsvollen „Energie-
wende-Party” mit der LIVE-BAND „Andy & Friends” bis ca. 20 Uhr ab.

Nach dem unterhaltsamen und informativen Tag bleibt dann noch Zeit zum
Diskutieren und zum „Schmieden” nachhaltiger Zukunftspläne.

Informieren, diskutieren, verweilen, genießen, zur Ruhe kommen und Kraft
schöpfen ist das Ziel dieser Veranstaltung für JUNG und ALT.
Weitere Informationen unter www.energiebuendel-rh-sc.de

Hermann Lorenz, Energiebündel Roth-Schwabach e.V.

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Schwanstetten

Leben mit der Energiewende 4
Filmabend

Sofort nach der Filmpremiere am
Donnerstag, 27. September 2018 in
Hamburg, am Montag, 1.Oktober
2018 bei uns, in Schwanstetten

Die Energiewende ist ein Projekt des
bürgerlichen Selbstbewußtseins. Wer
die Erfahrung macht, seine eigene
Energie selber produzieren zu können,
kommt auch auf die Idee, eigenstän-
dig viel mehr Dinge als gedacht selber
oder in nachbarschaftlicher Gemein-
schaft organisieren zu können. Sei es
ein Stück der eigenen Ernährung, sei
es mehr Selbstorganisation. Oder billi-
gere Häuser bauen, die überhaupt
keine externe Versorgung mehr benö-
tigen. Auch keinen Wasser- oder Ab-
wasseranschluss! Entscheidend ist
dabei der Aspekt, dass Dinge wie die
Energieversorgung aus der Kommerzialisierung herausgenommen und Geld im
Leben eine kleinere Rolle spielt. So zeigt der Film, wie Bürger/innen in ganz vielen
Belangen die Dinge selber in die Hand nehmen.
Länge: 90 Minuten
Regie: Frank Farenski
Kamera: Felix Peschko, Lisa Zimmer

Wo: Evang. Gemeindehaus Leerstetten, Hauptstr. 4, 90596 Schwanstetten
Weitere Informationen: www.lebenmitderenergiewende.de/filme/

Wolfgang Scharpff, Ortsvorstand

Mo. 01.10.
19.30 bis 21.30 Uhr

K.I.S. Schwanstetten e. V.

Helmut A. Binser – „Ohne 
Freibier wär das nie passiert...“
Musikkabarett

Endlich ist es soweit. Helmut A. Bin-
ser präsentiert sein nagelneues vier-
tes Bühnenprogramm, und man darf
sich wieder auf allerlei skurrile Ge-
schichten sowie herrlich absurde Lie-
der des Oberpfälzer Musikkabarettis-
ten freuen.

Binser ist ein bayerisches Original: Le-
benslustig, humorvoll und zünftig. Es
geht auf die 40 zu, eine späte Karriere
als Profifußballer scheint immer un-
wahrscheinlicher. Dazu gesellt sich ein
neuer Freund, den aber leider nur der
Binser sehen kann. Wird er jetzt schon vollkommen narrisch oder ist das bereits
die Midlife Crisis? 
Das Publikum liebt ihn für seine lebenslustige authentische Art und seinen 
hintersinnigen, manchmal bitterbösen und bisweilen philosophischen Humor.
Dabei plaudert der Binser einfach ganz lässig über sein scheinbar beschauliches
Lebensumfeld und beweist mit der ganzen Naturkraft seiner gut gelaunten 
Persönlichkeit, dass man den Alltag auch einfach mal nur kurios sehen kann.

Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 90596 Schwanstetten
Einlass: 19.30 Uhr - Eintritt: 18 Euro / erm. 15 Euro
Kartenvorverkauf:  kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof • Alte Str. 11,  09170 - 94 77 66
OMV-Tankstelle • Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24 
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubildende nur
in der Buchhandlung am Sägerhof

K.i.S. e. V.

Sa. 22.09.
20 bis 22 Uhr
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Markt Schwanstetten

Herzliche Einladung zum nächsten Ü60-Treff
Sonntag, 30.09., 14.00 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

Unser erstes Treffen am 3. Juni fand
regen Zuspruch. Darüber hat sich das

Organisationsteam, bestehend aus fünf Schwanstetterinnen, sehr ge-
freut! Der Kuchen wurde sehr gelobt und spornt uns an, Sie an weiteren
Treffen zu verwöhnen. Alle Besucher und Besucherinnen unterhielten
sich angeregt und genossen die angenehme Atmosphäre. Wir erhielten
auch Vorschläge für weitere Treffen. Diese werden wir im Auge behalten
und zur gegebenen Zeit umsetzen.  

Für den nächsten Termin möchten wir wieder Raum für angenehme Ge-
spräche am Sonntagnachmittag bieten.  Kaffee, Tee und Kuchen (gegen
Spende), und auch weitere Getränke stehen wie gewohnt zur Verfügung. 
Selbstverständlich wird ein Fahrdienst für mobilitätseingeschränkte
Menschen angeboten. Bitte melden Sie den Bedarf unter Telefon: 01577
93 30 645 an. Beachten Sie bitte die Zeiten der Rufbereitschaft: Mo, Di,
Do und Freitag zwischen 13 und 16 Uhr.

Über Ihren nächsten Besuch freuen wir uns am
Sonntag, 30.September 2018 um 14 Uhr in der Kulturscheune.

Ihr Ü-60-Treff-Orga-Team in Kooperation mit dem Markt Schwanstetten

Ü-60-Treff-Orga-Team

Kuchenbuffet

Freundeskreis La Haye du Puits e.V.

Einladung an Schlaumeier
Der Freundeskreis La Haye du Puits e.V. lädt zu seinem alljährlichen
Quiz ein, das heuer am Samstag, den 13. Oktober 2018 ab 18 Uhr 
(Einlass 17 Uhr) in der Kulturscheune in Leerstetten stattfinden wird.

Geraten wird in Teams zu je 4 Personen. Was der eine des Teams nicht weiß,
weiß ein anderer und somit sind die Chancen gut, die Konkurrenz zu besie-
gen. Es geht aber nicht nur um den Sieg, sondern auch um die Gemeinschaft
und den Spaß am Raten. Die Fragen kommen aus ganz verschiedenen 
Gebieten wie z.B. Kunterbunt, Frankreich, Biologie, Musik, Sport, Fernsehen,
Unterhaltung, Literatur, Geographie und eine Bilderrunde. 
Mit dem richtigen Einsatz eines Jokers kann man die Punkte eines Gebietes
verdoppeln. Bei uns gibt es keine Verlierer, nur Gewinner, und wenn man
auch „nur“ neues Wissen gewinnt. Für Speis und Trank wird wieder gesorgt.
Haben Sie Lust bekommen, dann kommen Sie doch vorbei und vielleicht
bringen Sie auch Freunde mit.

Wir freuen uns auf Sie und einen informativen Abend in geselliger Runde.
Und übrigens: Französisch-Kenntnisse sind nicht erforderlich!

Damit wir für ausreichend Verpflegung sorgen können, bitten wir Sie, sich bis
spätestens 06. Oktober anzumelden. Kostenbeitrag: 3,- €uro
Das Organisationsteam

Anmeldung bei Theo Griesbeck, Tel. 09170-8463 oder Ingrid Haus-Rückel, 
Tel. 09170-8108

Michael König, 1. Vorsitzender   

Tanzabend 
des AWO-Ortsvereins Schwanstetten
Der AWO-Ortsverein Schwanstetten lädt Tanzbegeisterte jeden Alters zum
Tanzabend in die Kulturscheune Leerstetten ein.

Der Tanzabend beginnt um 18.15 Uhr. Der Einlass erfolgt ab 17.45 Uhr. Für die
Musik sorgt Ralf Hofmeier aus Schwand. Der Eintritt kostet für die Mitglieder
der AWO 5,– € und für Nichtmitglieder 6,– €.
Wo: Kulturscheune Leerstetten, Kirchplatz, Schwanstetten
Ansprechpartner Kurt Stark, Tel. (0 91 70) 82 86

Andreas Hahn

Do. 27.09.
18:15 bis 22:15 Uhr

AWO-Ortsverein Schwanstetten e.V.

AWO-Treff
an jedem dritten Mittwoch im Monat
Der AWO-Treff lädt an den entsprechenden Terminen zu verschiedenen Ter-
minen oder auch nur zum geselligen Beisammensein in die Pizzeria Pino in
Schwanstetten, Ortsteil Leerstetten, Hauptstr. 16 ein.

Wo: Pizzeria Pino, Hauptstraße 16, Schwanstetten
Ansprechpartnerinnen: Anneliese Frey, Tel. (0 91 70) 84 00 
und Marianne Hebedanz, Tel. (0 91 70) 73 54

Mi. 19.09.
14 Uhr

1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten

Herbstball 
in der Gemeindehalle
Der 1. Rock’n’Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten 
lädt wieder zu seinem traditionellen Herbstball ein.

Bereits zum 33. male möchten die „Dynamit’s“ mit Ihnen in der Gemein-
dehalle Schwanstetten feiern. Dazu laden wir alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger recht herzlich ein am Samstag, den 27. Oktober 2018
Beginn: 20.00 Uhr,   Einlass: 19.00 Uhr,   Ende: ?????

Der Kartenverkauf hat bereits begonnen. 
Der Eintritt kostet 15,– Euro. 
Dafür bieten wir Ihnen viel Show, Tanz und Unterhaltung 
sowie ein Mitternachtsbuffet.

Sichern Sie sich jetzt schon Ihre Eintrittskarte. Kartenvorverkauf bei Gerd
Sollner, Schwanstetten, Tel. 09170 - 87 50 und in den Bürger-Stub’n,
Schwanstetten, Tel. 09170 - 93 90
Auf Ihr Kommen freuen sich die Dynamit’s

Wo: Schwanstetten, Gemeindehalle
Gerd Sollner

Sa. 27.10.
20 bis 1 Uhr

BürgerInfo Veranstaltungen
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Herzliche Einladung zum großen 

Seniorennachmittag

Am Sonntag, den 28. Oktober 2018 in der Gemeindehalle;
Beginn 14 Uhr – Einlass ab 13:30 Uhr

Der SeniorenBeirat lädt in Zusammenarbeit mit dem Markt Schwanstetten am Sonntag, den 28.10.2018 alle Bürgerinnen
und Bürger ab 65 Jahren zum großen Seniorennachmittag in die Gemeindehalle ein.

Auftritte der örtlichen Vereine und geladener auswärtiger Künstler, unter anderem mit Gesang, Tanz oder Lesungen, sorgen
für Ihre Unterhaltung. Lassen Sie sich von unserem Programm überraschen!

Außerdem dürfen Sie sich auf Kaffee und selbstgebackenen Kuchen freuen.

Die Platzanzahl in der Halle ist begrenzt. Eine Teilnahme ist deshalb nur mit einer Eintrittskarte möglich.

Diese erhalten Sie natürlich kostenfrei im Rathaus im Vorzimmer des Ersten Bürgermeisters (1. Stock, Zimmer Nr. 9).

Sollten Sie aus irgendeinem Grund doch nicht an der Veranstaltung teilnehmen können, bitten wir Sie, 
die Karte zurückzugeben, um somit den Platz für andere Interessierte freizugeben.

Der SeniorenBeirat und der Markt Schwanstetten freuen sich auf Ihr Kommen.

Kontakt:      Ordnungsamt, Stefanie Dößel
                      Tel. 09170 289 27, stefanie.doessel@schwanstetten.de

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung

©
 drubig-photo - Fotolia.com

Museumsverein Schwanstetten e.V.

Gedenken an 
Elisabeth Engelhardt
Die fränkische Schriftstellerin aus Leerstetten verstarb vor 40 Jahren

Aus diesem Anlass versammelten sich Mitglieder der Familie Engelhardt,
Bürgermeister Robert Pfann, Ingeborg Höverkamp und Vertreter des 
Museumsvereins am Grab der Schriftstellerin und Malerin, um ihrer zu ge-
denken und Blumen niederzulegen. Die Vorsitzende des Museumsvereins, 
Brigitte Geiß, begrüßte die Anwesenden und stellte heraus, dass Elisabeth
Engelhardt nicht nur eine bekannte Schriftstellerin, sondern auch eine sehr
gute Malerin war. Von ihren Gemälden befinden sich noch viele im Besitz
der Familie und in Leerstettener Haushalten.

Bürgermeister Pfann erzählte aus dem Leben von Elisabeth Engelhardt. 
Sie war als Bühnenmalerin am Nürnberger Opernhaus beschäftigt. In ihrer
freien Zeit machte sie viele Reisen durch fast ganz Europa, auch nach 
Nordafrika und über die Türkei nach Israel. Diese Reisen hat sie alle malerisch
dokumentiert. Auf der Internetseite des Museumsvereins sind unter „Elisa-
beth Engelhardt” nicht nur Texte von ihr, sondern auch viele Zeichnungen
zu finden www.museum-schwanstetten.de . Wohl erst danach begann sie
zu schreiben.

1964 zur Buchmesse in Frankfurt erschien ihr Roman „Feuer heilt”. 1967 
erhielt sie den Förderpreis für Literatur der Stadt Nürnberg. 1974 stellte 
sie „Ein deutsches Dorf in Bayern” vor. Sie schrieb etliche historische 
Erzählungen, Rundfunkbeiträge und Gedichte.

Leider erkrankte sie 1977 schwer und verstarb 1978 in Leerstetten.

Der Landkreis Roth hat nach Elisabeth Engelhardt einen Literaturpreis ge-
stiftet, der alle drei Jahre verliehen wird. Erste Preisträgerin war Ingeborg
Höverkamp aus Schwanstetten.

Ingeborg Höverkamp las aus ihrem Buch über die Schriftstellerin einen
Text vor und endete mit dem Engelhardt Gedicht „Wie geht es euch?”.

Brigitte Geiß, Vors. 
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Grundschule Schwanstetten

Besuch bei Schreinerei Wenig Schwanstetten
Wie wird aus Korn Brot? Wie aus Baumwolle Stoff ? 
Oder aus einem Baum ein Schrank ?

Diese spannenden Fragen behandelten die 4. Klassen der Grundschule
Schwanstetten im HSU -Unterricht. Sie durften daher den Spezialisten für der-
artiges Wissen, den Schreiner Andreas Wenig, in seiner Schreinerei besuchen
und ihm alle Fragen stellen, die eben nur ein Fachmann beantworten kann.
Von der Holzlieferung, der Produktion von Press spanplatten oder Furnier bis
zur Bedienung der großen Holzbearbeitungsmaschinen blieben keine Fragen
offen. Auf dem Rückweg zur Schule waren bereits einige Schüler und auch
Schülerinnen vertieft im Gespräch, ob DAS nicht der richtige Beruf für sie
wäre.

Christoph Weidmann, Lehrer   

Grundschule Schwanstetten

Trommelnde Schulkinder verzaubern Zuhörer
Am 19.07.2018 fand an der Grundschule Schwanstetten der Aktions-
tag „Trommelzauber“ statt. Dabei durften alle Teilnehmer und Zuhörer
die afrikanische Kultur und Lebensfreude hautnah erleben.

Alle Klassen trommelten am Vormittag eine Stunde lang mit Amadou 
Kuyateh zu mitreißender Musik. Jedes Kind bekam dazu eine eigene kleine
Trommel zur Verfügung gestellt, auf der es sich kreativ ausprobieren konnte.
Mit leuchtenden Augen kamen die Kinder anschließend zurück in die Schule.
Zu Hause summten so manche noch die neuen Lieder vor sich hin. 
Am Nachmittag wurden die einstudierten Songs eingebettet in ein Rahmen-
programm dann den Eltern, Großeltern und Geschwistern präsentiert. 
Gemeinsam nahmen die Kinder die Zuhörer mit dem Zauberflugzeug auf
die Reise nach Tamborena. Reisekoffer wurden gepackt, mit wilden Tieren
wurde ausgelassen getanzt, es erklangen Freundschaftstrommeln, Gastgeschenke wurden ausgetauscht und noch vieles mehr. Auch freiwillige Eltern durften
gegen Ende zu fetzigen, afrikanischen Rhythmen das Tanzbein schwingen. Kinder und Lehrer trommelten zusammen dazu. So entstand ein einzigartiges 
Gemeinschaftsgefühl, das alle sicher in freudiger und lebendiger Erinnerung behalten werden.

Sehr herzlich bedankt sich daher die Schulfamilie beim Förderverein „Bunte Mitte“ der Grundschule, der mit seiner großzügigen finanziellen Unterstützung
diesen Trommelzaubertag erst möglich machte.

Bernadett Kreitschmann, Lehrerin   

Grundschule Schwanstetten

„Erste Hilfe” – Kurs
Erste Hilfe kann jeder ! Kinder helfen und lernen gerne. Ob beim Spielen in der Pause, im Sport oder zu Hause, es gibt immer
wieder kleinere oder auch etwas größere Verletzungen. Deshalb sollten Kinder möglichst frühzeitig grundlegende Kenntnisse
und Fertigkeiten in Erster Hilfe erlernen.

An einem bzw. zwei Vormittagen konnten die Schüler und Schülerinnen
aller Klassen unter Anleitung der Ausbilderinnen Frau Isik und Frau Koch
vom ASB viele verschiedene „Erste Hilfe” – Maßnahmen kennenlernen und
selbst ausprobieren. Je nach Klassenstufe wurden dabei unterschiedliche
Schwerpunkte gesetzt. Die 1. Klassen übten, wie man einen Notruf korrekt
absetzt, einfache Pflaster auf Wunden klebt und wie man jemandem, der
sich im Schockzustand befindet,
schnell helfen kann. Die 2. Klassen er-
fuhren zudem, wann es sinnvoll ist, je-
manden in die stabile Seitenlage zu
bringen, und wie diese korrekt ausge-
führt wird. Darüber hinaus waren in
den 3. Klassen Knochenverletzungen,
lebensbedrohliche Blutungen, Ver-
brennungen, Gehirnerschütterung
und wie man damit umgeht zentrale
Inhalte. In den 4. Klassen wurden
Maßnahmen bei Atemnot und zur
Wiederbelebung erprobt. 

Alle Schüler und Schülerinnen lern-
ten sehr anschaulich, dass auch sie
in einer Notsituation ganz praktisch
helfen können.

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau
Isik und Frau Koch, die den Kindern
die Inhalte der Ersten Hilfe mit viel
Geduld und vielen pragmatischen
Beispielen vermittelten.

Als langfristiges Ziel ist angedacht, in den nächsten Schuljahren einen
Schulsanitätsdienst aus Schülern der 4. Klassen aufzubauen, der die Lehr-
kräfte dabei unterstützt, kleine Verletzungen mit zu versorgen und 
Mitschüler zu beruhigen. Die Ausbildung dazu soll ein rücksichts- und ver-
antwortungsvolles Miteinander in der Schule fördern und das Selbstbe-
wusstsein der Schülerinnen und Schüler stärken !

Bernadett Kreitschmann, Lehrerin   
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Markt Schwanstetten

Aktuelles aus der Gemeindebücherei
RückBlick und AusBlick

Der Sommerferien-Lesetiger-
Club läuft und läuft…

Bis zum Mittwoch, 12. September
2018 könnt ihr noch immer heftig
lesen, und vielleicht sogar auf noch
bessere Plätze der jeweiligen Alters-
gruppe vorrücken. Es winken nämlich
diesmal  besonders viele tolle Preise,
für die wir uns bei den Sponsoren
auch noch einmal ganz herzlich bedanken wollen: Barbara Nürnberg hat
Gutscheine für die Buchhandlung am Sägerhof gespendet, Frank Hinze
für die Bowlingbahn, Anja Bürger Karten für das Bavaria Kino in Roth.
Wir haben Eintrittskarten bekommen für das Schwabacher Puppenthea-
ter, den Kletterwald Straßmühle, das Eiscafe Sardegna in Schwand,
einen Liliane-Susewindballon und schöne kleine Preise  vom Buchhaus
Thalia in Nürnberg. Vielen Dank an alle unsere großzügigen Spender!

Autorin Sabine Ludwig 
las für die Grundschule

Kurz vor den Sommerferien am 
17. Juli 2018 hat die bekannte 
Jugendbuchautorin Sabine Ludwig
auf gemeinsame Einladung der Buch-
handlung am Sägerhof und der 
Gemeindebücherei Schwanstetten in
den Räumen der Bücherei gelesen.

„Woher kriegst du denn die vielen lee-
ren Bücher, in die du hineinschreibst?“,
war die vielleicht originellste der vie-
len interessierten Fragen, die Sabine
Ludwig nach der Lesung für die zwei-
ten Klassen ausführlich beantwortete.

Zuvor hatte die Autorin höchst witzig und lebendig die spannende 
Geschichte vom Kater Konrad vorgetragen, der in seinem Pausenbrot die
vorwitzige Mäusedame Marie Antoinette vorfindet. Statt nun diese Maus
in seinem Brot, wie vorgesehen zu verspeisen, geraten die beiden in so

manche Abenteuer.
Eines führt sie sogar
zu den allergrößten
Feinden Konrads,
nämlich ins Land
der Hunde. 

Aber es kommt
alles anders als man
denkt, und im Anschluss an die Lesung wird, höchst aktuell, erörtert, 
wie es dazu kommt, dass Hund und Katz oft so große Probleme mit -
einander haben. „Katzen und Hunde haben eben eine sehr unterschied-
liche Körpersprache, was leicht zu schlimmen Missverständnissen führen
kann“, erzählt eine Schülerin aus eigener Erfahrung.

Auch für die vierten Klassen hatte Sabine Ludwig eine tolle Geschichte
dabei. Vergnügt lauschten die SchülerInnen der Schwanstettener 4. Klas-
sen den leider nicht nur witzigen Einfällen der höchst berüchtigten Klasse
4a, „a wie Albtraum“: Zum Glück erscheint Miss Braitwisthle, die Aus-
tauschlehrerin aus England, gerade noch rechtzeitig, um den Jungs der
Klasse höchst pädagogisch aus einer üblen Patsche zu helfen, in die sie
sich mit ihren dummen Einfällen gebracht hatten…

„Aber warum haben wir jetzt in der Bücherei auf meinem Büchertisch
auch Bücher von Eva Ibbotson und Kate DiCamillo aufgebaut?“ 
Die Antwort ist: Sabine Ludwig hat nicht nur eine Riesenmenge an 
Büchern selbst geschrieben, sondern auch viele Titel aus dem Englischen
übersetzt, damit auch deutsche Kinder die wundervollen Bücher engli-
scher Autoren lesen können.

Ursula Deinzer, Büchereileitung

Gisela Ripperger, 
Mitarbeiterin Bücherei

Ursula Deinzer, 
Büchereileitung

Buchcover Sabine Ludwig

Lesetiger

Grundschule Schwanstetten

Kreisfußballturnier in Roth
Die Vorfreude auf das
jährliche Kreisfußballfi-
nale der Grundschulen
war groß.

Im internen Entscheid
konnte sich die Klasse
4b der Grundschule
Schwanstetten im 7
Meter-Schießen gegen
die Klasse 3c durchsetzen und somit qualifizieren. 
Am Mittwoch, dem 4.7.18, kämpften dann 12 Mannschaften aus dem
Landkreis um den Titel „Kreismeister der Grundschulen“ und den begehr-
ten Wanderpokal auf der Kreissportanlage in Roth. 
Die Grundschule Schwanstetten hielt es weltmeisterlich, überstand die
Vorrunde, konnte aber diesmal, trotz toller kämpferischer Leistung, nur
den 11. Platz erringen.

Christoph Weidmann, Lehrer

15
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Markt Schwanstetten

Neuigkeiten aus dem Jugendtreff »Cosmic Gate«
Wir sind zurück aus der Sommerpause und freuen uns sehr, Euch alle gut erholt wieder zu treffen.

Besonders schön ist es, dass der Umbau des Jugendtreffs im Untergeschoss der Grundschule jetzt mit großen Schritten voranschreitet. Wir hoffen
Ende September umziehen zu können. Die große Wiedereröffnung ist dann für Samstag, den 20. Oktober 2018 geplant. Nähere Informationen zu
allen Aktionen am Eröffnungstag folgen im nächsten BürgerInfo. 

TEENTREFF
Montag und Mittwoch, 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
für Teens  ab der 5. Klasse

MÄDCHENTREFF
Dienstag, 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
für Mädels ab 13 Jahren

OFFENER TREFF
Donnerstag, 17:00 Uhr - 20:00 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren

KIDSTREFF
Freitag, 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
für Kinder der 1. bis 4. Klasse
14. September 2018: Das große Hamburgeressen
21. September 2018: Kinderkino
28. September 2018: Fußball - Bitte an bequeme,
sporttaugliche Kleidung denken!

OFFENER TREFF
Freitag, 18:00 Uhr - 21:00 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren
Jeden letzten Freitag im Monat ist der Offene Treff geschlossen!
An jedem ersten Freitag im Monat planen wir eine besondere Aktion.

Aufsuchende Jugendarbeit
Die Aufsuchende Jugendarbeit findet wie gewohnt statt. Entweder 
wir sehen uns auf der Straße oder Ihr ruft uns bei Problemen einfach im
Cosmic Gate unter der Nummer 09170 971 999 1 an.

Wir freuen uns auf Euch,

Jürgen Fugmann (Leitung Jugendtreff),
Marcus Meyer (Pädagogischer Mitarbeiter)

Jugendtreff Cosmic Gate
Lohweg 2 a (im UG der evang. Kita Regenbogen)
Telefon: 09170 971 999 1
E-Mail: jugendtreff@schwanstetten.de
www.facebook.com/JugendtreffCosmicGate

Markt Schwanstetten

Abitur mit der Traumnote 1,4 für Melanie Beck
Zukunftspläne der Schülerin noch offen

Auch in diesem Jahr durfte sich eine junge Frau aus Schwanstetten, Melanie Beck, über ihr gelungenes Abitur
mit der Traumnote 1,4 freuen und die Glückwünsche und ein Anerkennungsgeschenk der Marktgemeinde
Schwanstetten entgegennehmen, das ihr der Zweite Bürgermeister Wolfgang Scharpff vor der Abi-Feier im
Gymnasium Roth überreichte.

Melanie Beck hat sich noch nicht für ein bestimmtes Studium entschieden, Chemie/Biologie oder Sprachen
kann sie sich vorstellen. Sollte sich bis zum Ende der diesjährigen Einschreibezeit nichts für sie passendes 
ergeben, könnte sie sich auch vorstellen, ein soziales Jahr vor dem Studienbeginn abzulegen.

Für den Markt Schwanstetten wünschte Wolfgang Scharpff „In der Zukunft alles Gute und weiterhin viel 
Erfolg.“

Wolfgang Scharpff, Zweiter Bürgermeister

Melanie Beck mit Zweiten Bürger-
meister Wolfgang Scharpff
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Kath. Kinderhaus Schwanstetten

»Gute Seele« nimmt Abschied
Im August feierte unsere Reinigungskraft Hildegard Hofmeier nach 28-
jähriger Tätigkeit ihren Abschied. Bei einer kleinen Feier würdigte 
Kinderhausleiterin Anja Schramm die Verlässlichkeit und Gewissenhaf-
tigkeit ihrer langjährigen Mitarbeiterin. Hildegard Hofmeier war eine Mit-
arbeiterin der „ersten Stunde“, die nach Fertigstellung der Baumaßnahme
im September 1990 den Dienst im Kindergarten aufgenommen hat.

Den Dank der Kath. Kirchenstiftung Schwanstetten für die in fast drei
Jahrzehnten geleistete Arbeit überbrachte Kirchenverwaltungsmitglied
Anton Regler. Er wünschte Hildegard Hofmeier einen schönen Ruhe-
stand, viel Gesundheit und gute Ideen für die Freizeitgestaltung und
überreichte ihr zusammen mit der Kinderhausleiterin einen Blumen-
strauß und einen Essensgutschein. Auch die Kinderhauskinder über-
brachten ein Dankeschön und sangen ihr zum Abschied ein selbstge-
dichtetes Lied.

Walter Closmann, Pressebeauftragter des Kath. Kinderhauses

Zum Abschied ein herzliches Dankeschön an Hildegard Hofmeier

Museumsverein Schwanstetten e.V.

10. Malwettbewerb 
mit Schulkindern
So sollte unser Schulhof gestaltet werden

Traditionsgemäß hat der Museumsverein zum Schuljahresende mit 
Kindern der 3. und 4. Klassen der Grundschule Schwanstetten einen 
Malwettbewerb durchgeführt. Es ist der 10. Malwettbewerb – ein kleines
Jubiläum. Diesmal lautete das Thema: „Schulhofgestaltung“. Genau 
93 Kinder haben sich beteiligt und zum großen Teil sehr schöne Bilder
abgeliefert. Die Bewertung war nicht einfach, so dass 14 Gemälde 
prämiert worden sind. Als Preise gab es Zeichenblöcke, Pinsel und mit
Wasser vermalbare Buntstifte im Gesamtwert von ca. 250,– Euro.

Gewonnen haben:
1. Preis Lisa Heidt
2. Preis Theresa Klöcker
3. Preis Miyu Banasik
4. Preis Anna Körner
5. Preis Klara Hestroffer

Die weiteren Preise gingen an: Anja Dietrich, Lorita Rorita, Emma Weiher,
Sarah Bayer, Emma Isl, Philipp Pohl, Nora Wagner, Murino Lorem und Mia
Büchner.Im Beisein von Schulleiterin Jutta Schneider, den beteiligten
Klassen und ihren Lehrkräften, Bürgermeister Robert Pfann sowie Alfred
Wenig und Horst Billing vom Museumsverein nahm die Vorsitzende 
Brigitte Geiß die Preisverleihung vor.

Brigitte Geiß, Vors.

© Museumsverein

Die Sieger des Malwettbewerbs mit Schulleiterin Jutta Schneider, Bürgermeister
Robert Pfann, Alfred Wenig und Brigitte Geiß vom Museumsverein
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AWO-Kindergarten »Sonnenschein« Schwanstetten

Ferienwoche im Wald
Unsere Schulkinder erlebten Wald mit allen Sinnen

Unsere ABC-Kids haben im Rahmen der Ferienbetreuung eine Wald -
woche durchgeführt. Dabei standen Schnitzen, eine Schnitzeljagd mit
Schatzsuche, ein Naturwebrahmen und das Bauen von Pfeil und Bogen
auf dem Programm. Beim Spielen und Toben in der Natur  hatten die 
Kinder und ihre Betreuerinnen jede Menge Spaß – und so ganz ohne 
digitale Medien.

Sandra Thäter, Elternbeirat   

Evang. Kindergarten »Regenbogen«

Kärwa-Kuchenstand 
kommt an !
Auch dieses Jahr organisierte der Elternbeirat der Kita Regenbogen
zusammen mit dem Hort wieder einen Kuchenstand während der
Kirchweih.

An den beiden Nachmittagen konnten insgesamt über 28 verschiedene
leckere Kuchen, verschiedene Muffins und einige hervorragende Torten
angeboten werden. Dazu gab es herrlich duftenden, kräftigen Kaffee und
am Montag auch Cocktails. Gegen eine Spende für die Kita Regenbogen
und den Hort konnte jeder nach Herzenslust schlemmen. Die Torten und
Kuchen kamen dabei so gut an, dass sie alle restlos einen Abnehmer fan-
den. Einige Genießer nahmen sich sogar noch etwas für zuhause mit. 

Am Montag wurden dann auch noch Glitzer-Tattoos, sowie vom Kinder-
gottesdienst-Team eine Spielstraße und Kinderschminken angeboten. 

Überwältigt vom großen Erfolg möchten wir uns bei den Spendern von
Kuchen und Torten und der Feuerwehr, welche uns Pavillons, Biergarni-
turen und Kühlschränke zur Verfügung gestellt haben, ganz herzlich 
bedanken! Danke auch an all die weiteren Mitwirkenden und insbeson-
dere an unsere vielen Gäste, die mit ihren großzügigen Spenden die 
Kita Regenbogen und den Hort unterstützt haben.

Manuel Schindler, Elternbeirat

© A. Meyer

AWO-Kindergarten »Sonnenschein« Schwanstetten

Wasserduschen 
als kühlendes Nass
Großzügige Spende erfreute die Kinder

Genau richtig zu Beginn der heißen
Sommertage kam die Spende der Firma
Gardena: der Kindergarten-Papa Herr
Höhn organisierte für unsere Einrich-
tung drei Gartenduschen samt Wasser-
schläuchen! Die Kinder von Krippe 
(s. Bild), Kindergarten und ABC-Kids 
probierten diese gleich juchzend und 
jubelnd aus. Ein herzliches Dankeschön
für diese willkommene und abwechs-
lungsreiche Erfrischung !

Sandra Thäter, Elternbeirat

Evang. Kindergarten »Regenbogen«

Oma und Opa Tag 
Weißt Du eigentlich wie es bei mir im Kindergarten so zu geht?

Dieses Jahr durften
die Kinder des Kin-
dergarten Regenbo-
gen den Großeltern
einmal zeigen wo sie
jeden Tag spielen,
singen und lachen. 

Im Vorfeld wurden
schon liebevoll Einla-
dungskarten gebas-
telt und die Großel-
tern informiert, aber
auch so mancher
Pate oder Freund
konnte einspringen,
wenn der Weg für die
Großeltern zu weit
war.

Lieder wurden einstudiert, Kuchen gebacken und Pläne geschmiedet.
Am Morgen war die Aufregung groß. In der Halle des Kindergartens
waren schon gemütliche Kaffeetische gedeckt, Kuchen, Saftschorle und
Kaffee standen für groß und klein bereit und sehnsüchtig wurden die
Großeltern erwartet. Jeder durfte seine Oma oder seinen Opa vorstellen
und dann den Kindergarten erkunden. Die gemeinsame Zeit im Garten
und die schönen Stunden werden allen noch lange in schöner Erinne-
rung bleiben!

Vielen Dank an das Team des Kindergartens, das den Tag mit den Kindern
vorbereitet hat und an die fleißigen Helfer, die mit Kuchenspenden zum
Gelingen des Tages beigetragen hatten.

Yvonne Hohnhausen, Elternbeirat

Oma & Opa Tag KiTa Regenbogen                         © T. Bäz
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Kinderbetreuungsstätte »Purzelbaum«

Sommerfest – Ein Tag im Mittelalter
Vor lauter Vorfreude konnten es die
Kinder des Purzelbaum kaum noch er-
warten... Einladungen für die Familien
wurden verteilt, Kostüme geschnei-
dert, ein Tanz einstudiert. Und dann
war es endlich soweit !
Am 30.06.2018 durften die Kinder mit
ihren Familien und den Erzieherinnen
bei bestem Wetter ihr Sommerfest auf
der Spielwiese der Einrichtung feiern.

Ganz unter dem Motto „Mittelalter“ 
trafen die stolzen Ritter und Burgfräulein
in ihren Gewändern ein. 
Ein Begrüßungstanz sorgte sogleich für 
gute Stimmung. Und spätestens als die
Kinder die tollen Angebote der Erziehe-
rinnen entdeckten, sah man nur noch
glückliche Gesichter. Ob Duftsäckchen
füllen, Geburtsrunenketten bemalen, echte Steinkettchen fädeln, Holzschwer-
ter und -schilder verzieren oder Schmuck aus Leder herstellen – für jeden war
etwas dabei. Ein besonderes Highlight waren die Ponys und Esel, die einen
Teil der Wiese als Auslauf nutzen konnten. Eigentlich auf einem Gnadenhof

für Zirkustiere daheim, bereicherten die
Tiere unser Fest. So wurden sie ausführ-
lich gestreichelt, gefüttert und getränkt.
Anschließend konnten die Kinder noch
eine Runde durch den Wald reiten.

Auch für das leibliche Wohl war bestens
gesorgt. So konnten sich die Eltern in
gemütlicher Runde austauschen und
die baulichen Neuerungen auf der
Spielwiese bestaunen. Der neue Bauwa-
gen bietet viel Stauraum für Fahrzeuge,
Spielgeräte, ein abgetrenntes Camping-
klo und sogar einen Wickeltisch für die
kleinsten Purzelbäumchen – eine echte
Bereicherung neben den altbewährten
Kletter- und Spielmöglichkeiten. 

Alles in allem ist die Purzelbaum-Wiese
ein gemütliches Plätzchen im Grünen, an dem sich Groß und Klein wohlfüh-
len. Der perfekte Ort für ein gelungenes Sommerfest – vielen Dank!

S. Gmelch und J. Schmidpeter, Elternschaft 

eMPORIUM Schwanstetten e.V.

Ein Sommerfest der besonderen Art
Lang ist es her, als die Wikinger mit ihren Langbooten die Welt besegel-
ten, um Ruhm, Reichtum und Abendteuer in der Ferne zu suchen. 
Am 23. Juni 2018 strandeten sie, anlässlich des Sommerfestes, in der
Förderschule Leerstetten, jedoch waren sie nicht auf Beutezug, sondern
zu Besuch um den Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrerinnen und
Lehrer, welche sich bereits im Rahmen ihrer Projektwoche mit dem
Thema „Mittelalter“ auseinandersetzten, zu zeigen, wie sie wirklich 
lebten. Schnell wurde klar, dass sie alles andere waren, als kampflustig
und barbarisch.

In Zusammenarbeit mit der Förderschule Leerstetten ermöglichte dies der
Verein eMPORIUM Schwanstetten e.V., mit tatkräftiger Unterstützung der
Mittelaltergruppen „Nürnberger Bären“ und der „Stormssons Sippe“, 
welche in Schwanstetten beheimatet ist. Beide Gruppen sind leidenschaft-
lich im Thema verankert und sind über die Jahre zu Experten auf ihrem
Gebiet geworden. Mit einem Handwerkerlager, Spiel und Spaß, verschaff-
ten sie ein Einblick ins Leben früherer Zeiten. So konnten die begeisterten
Gäste erleben, wie zum Beispiel das Brot ausgesehen hat und hergestellt
wurde. Auch wie man Feuer machte, konnte man hier erfahren. Die 
Mutigsten unter ihnen, durften sich den kampferfahrenen Nordmännern
stellen. Hierbei spürte man deutlich, dass es gar nicht so einfach war in 
dickem Gambeson, ein textiles Rüstungsgewand, welches entweder aus
mehreren Schichten Leinentuch oder ausgestopft mit Rohbaumwolle oder
Stoffresten bestand und vor Hieben schützen sollte, mit Kettenhemd,
Schwert und Schild bewaffnet gegeneinander zu kämpfen.

Der Verein eMPORIUM Schwanstetten e.V. ist ein gemeinnütziger Verein
im Bereich der offenen Jugendarbeit, welcher unter anderem auch 
das Thema „Mittelalter“ immer wieder aufgreift. Hierbei geht es den Mit-
gliedern des Vereins vor allem darum, Werte und Traditionen aufrecht zu 
erhalten, sowie die Schnelllebigkeit der modernen Gesellschaft zu 
entschleunigen.

Im Rahmen des Ferienprogrammes der Gemeinde Schwanstetten, bietet
das eMPORIUM „Einen Tag im Mittelalter“ an, um genau diese Punkte der
jüngsten Generation zu vermitteln. Für jedermann zugänglich ist der
Schwanstetter Mittelaltermarkt, welcher im kommendem Jahr, bereits zum
vierten Mal, vom 28. bis 30.06.2019 stattfindet. Hier sind nicht nur Wikin-
ger, sondern auch vielerlei Mittelaltervolk zu bestaunen. Mit Klängen
längst vergangener Tage, Handwerk, Schaukampf und Spaß für die ganze
Familie, hat man die Möglichkeit ins Altertum abzutauchen. Alle Erlöse
kommen wie immer der offenen Jugendarbeit in Schwanstetten zu Gute.

eMPORIUM Schwanstetten e.V., www.emporium-schwanstetten.de
info@emporium-schwanstetten.de • Tel.: 09170 - 94 3880 • Besuchen Sie uns auch auf Facebook

Mike Müller, 1. Vorstand

© eMPORIUM Schanstetten e.V.

© eMPORIUM Schanstetten e.V.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leerstetten

Pfarrer Wilfried Vogt 
Sprechzeiten jederzeit, am besten nach 
telefonischer Vereinbarung 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Straße 1,
Telefon 09170 83 73  Telefax 09170 83 76
E-Mail: pfarramt.leerstetten@elkb.de

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00-11.00 Uhr

Gemeindehaus: Hauptstraße 4, 
Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße 
geöffnet: freitags, samstags, sonntags 
und an allen gesetzlichen Feiertagen 
von 10 bis 18 Uhr, 
sowie vor und nach den Gottesdiensten.

www.evangelisch-in-leerstetten.de

Gottesdienste

15. So. n. Trinitatis, 09.09.: 10:15 Uhr Gottes-
dienst - Pfr. Thoma

Dienstag, 11.09.: 8:30 Uhr Gottesdienst für
Erstklässler der Grund- und Förderschule in der
Johanneskirche Schwand – Fr. Blohm + Pfr. Vogt

Mittwoch, 12.09.: 8:30 Uhr Schulanfangsgot-
tesdienst für die Förderschule – Fr. Blohm

Mittwoch, 12.09.: 10:00 Uhr Ökum. Schulan-
fangsgottesdienst für 2.-4. Klasse GS Schwans-
tetten in Kath. Kirche Schwand - Fr. Rother, Pfr.
Vogt, Kaplan Schmidt

16. So. n. Trinitatis, 16.09.: 9:30 Uhr Gottes-
dienst mit Hl. Abend-mahl (Wein) – Pfr. Vogt

17. So. n. Trinitatis, 23.09.: 9:30 Uhr Gottes-
dienst - Pfr. Herpich

Michaelis, 30.09.: 9:30 Uhr Gottesdienst – Fr.
Kolditz

Erntedank, 07.10.: 9:30 Uhr Familiengottes-
dienst mit Abendmahl und Posaunenchor – Pfr.
Vogt und Team

Gruppen und Kreise

Posaunenchor:
Obmann: Michael Dorner, Tel. 972512
Musikalische Leitung: Helmut Röhn, Tel. 8834
Donnerstags, 19:00 Uhr Bläsertreff/ 20:00 Uhr
Chorprobe - GH

Kinder- und Jugendarbeit:

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: 
Jeden Donnerstag (nicht in den Ferien), 9:30-
11:00 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Evelyn Dorner, Tel. 0175/2331255 

Kindergruppe von 6 bis 8 Jahren:
Jeden Montag (nicht in den Ferien), 15:00-16:30
Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Yvonne Hohnhausen, Tel. 9 86 69 41

Frauentreff „Sekt oder Hugo“: 
Freitag, 14.09., 19:00 Uhr Leerstetten früher und
heute. Eine geschichtlicher Spaziergang durch
unser Dorf mit Brigitte Geiß. Bei Interesse bitte
melden bei Steffi Schmidt (Tel. 0170/4748931)
oder Susanne Mörsberger (Tel. 0179/5083835)

Kinder–Ausstattungs-Basar:
Samstag, 29.09., von 9 bis 11 Uhr (Einlass für
Schwangere u. Mütter von Säuglingen bereits
ab 8.30 Uhr) im Evang. Gemeindehaus Leerstet-
ten, Hauptstr. 4 (gegenüber der Kirche)
Baby & Kinderbekleidung, Kinderschuhe & 
Zubehör, z.B.: Spielsachen und Bücher, Kinder-
fahrzeuge (Fahrräder, Dreiräder, Roller, Bobby
Car, usw.), Autositze, Kinderwägen, Babybedarf
und Umstandskleidung. Die Kleider (bis Gr. 164)
sind nach Größen sortiert ! 
Den Aufbau und Verkauf übernimmt der Frau-
entreff „Sekt oder Hugo“ zusammen mit der
Krabbelgruppe Leerstetten!
Zentraler Verkauf, keine Verkäufer tische !
Herzhaftes und Kaltgetränke oder Kaffee und
Kuchen gibt es wie immer in unserem belieb-
ten Café !
Infos gibt’s bei: 
Susi Mörsberger Tel. 0179/5083835 
und Sabine Nickel Tel. 0152/25789623

Konfirmanden:
Do. 20.09.- So. 23.09. 
Konfirmandenfreizeit in Stockheim 

Seniorenkreis – 
Weinfahrt nach Markelsheim im Taubertal:
Mittwoch, 12.09., 
Abfahrten:      9.30 Netto
                          9.35 Brunnenstr.
                          9.40 Pfarramt
                          9.45 GSL
Infos bei Oskar Reichert Tel. 7278

Ökumenischer Männertreff 
„Man(n) trifft sich“:
Dienstag, 25.09., 19.30 Uhr „Fit?? – für die 
Kirchenglocken“, ein informativer Abend zu 
Kirchenglocken in der Geschichte und Gegen-
wart, Gast: Klaus Alter – Kath. Kirchenzentrum
Schwand

Für die vor Ihnen liegende Zeit wünsche ich
Ihnen Zeiten der Erholung, wenn Sie verreisen
viele gute Eindrücke und eine wohlbehaltene
Rückkehr. Ob zu Hause oder in der Ferne Tage
und Wochen ohne Stress, Hektik, Ärger und
Enttäuschung, aber mit viel neuer Kraft und 
frischem Schwung.

Mit einem irischen Reisesegen grüße ich Sie
ganz herzlich – auch im Namen der zahlreichen
Mit arbeiter der Kirchengemeinde:

Möge Gott auf dem Weg, den du gehst, vor dir 
hereilen.

Das ist mein Wunsch für deine Lebensreise.
Mögest du die hellen Fußstapfen des Glücks
finden und ihnen auf dem ganzen Weg folgen.

Ihr Pfarrer Wilfried Vogt

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen

Blumen- und Gerätediebstahl 
auf dem Friedhof Leerstetten

In letzter Zeit häufen sich die Rückmeldungen
und Beschwerden, dass auf unserem Friedhof
Leerstetten sowohl Schnittblumen als auch
eingepflanzte Blumen sowie Heckenscheren,
Blumenerde oder Aufsätze für Gießkannen
von Gräbern entwendet werden. Das ist nicht
nur pietätlos, sondern Diebstahl !
Wenn Sie jemanden dabei beobachten, bitten
wir darum, es ans Pfarramt Leerstetten (Tel.:
09170 / 83 73) zu melden, damit wir eine ent-
sprechende Anzeige bei der Polizei machen
können.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung, damit
unser Friedhof ein Ort der Trauer und der Be-
sinnung bleiben kann.

Pfarrer Wilfried Vogt
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt     Nürnberger Str. 8                                          Sekretärin            Renate Pfann
                      Tel. 09170 / 13 58                                          Bürostunden       Di. – Fr. von 8.30 - 11.30 Uhr, 
                      Fax 09170 / 25 83                                                                           montags geschlossen
Pfarrer         Hermann Thoma                                          
www.schwand-evangelisch.de                                     pfarramt.schwand@elkb.de

Gruppen und Kreise

Posaunenchor
Probe mittwochs ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Obmann: Friedrich Bauer (Tel.09170 / 2931)
Chorleiter: Peter Lösch (Tel. 09170 / 2947)

Kirchenchor 
Probe dienstags um 20 Uhr im Gemeindehaus 
Chorleiterin: Ingrid Mayer, Rittersbach, Ritterstr. 1 (Tel. 09172 / 2233)

Kinderchor  
für Kinder von 5 bis 13 Jahren
Montag 15 Uhr in der Gemeindehalle (Schulkinder) 
Dienstag 14 Uhr in der KiTa-Regenbogen (Kindergartenkinder)
Leitung: Ingrid Mayer, Tel. 09172 / 2233

Frauentreff
Treffen normalerweise jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr im
Gemeindehaus Schwand
Leitung: Ursula Leykauf, Schwand, Ackerstr. 2 (Tel. 09170 / 1620)
Termin: 13. September  - „Erntedank”

Seniorenkreis
Treffpunkt jeweils 1. Montag im Monat um 14 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 03. September Leitung: Brunhild Welling (Tel. 09170 / 1858)

Handarbeitskreis
Treffen jeden 2. Montag im Monat um 14 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 10. September
Leitung: Heidi Hagelauer (Tel. 09170 / 943737)

Jugendgruppe »Friendzone«
Treffen freitags um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Barbara Mederer (Tel. 09170 / 942435)

Eltern-Kind-Gruppe »Bambini«
Für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren
ab 14. September immer Freitags 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus
jedoch nicht in den Schulferien und an Feiertagen
Leitung: Anja Jamiel; Tel. 0176 / 32346999

Ökumenischer Männertreff „Man(n) trifft sich”
Fit?? - für die Kirchenglocken …
Mittwoch 25.09.18, 19:30 Uhr im Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten
Unser Gast: Klaus Alter, Glockenexperte

Ökumenisches Frauenfrühstück „Abendveranstaltung”
09.10.2018 - 19:30 Uhr - Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten
Thema: „Astrid Lindgren oder ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt”
Ref.: Ulrike Knörlein, Dipl. Theologin u. Referentin im FrauenWerk Stein e.V.

Ökumenekreis
26.09.2018 - 20:00 Uhr - Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten

Gottesdienste

Fr.,  07.09.   19:30 Uhr -   Gospelgottesdienst mit dem Wilson-Gospelchor
So., 09.09.   09:00 Uhr -   Gottesdienst, Pfr. Thoma
Di., 11.09.    08:30 Uhr -   Schulanfänger-Gottesdienst der Grund- und 
                                              Förderschule Schwanstetten (Johanneskirche)
Mi., 12.09.   10:00 Uhr -   Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst 
                                              der Grundschule Schwanstetten 
                                              für die Klassen 2-4
So., 16.09.   09:30 Uhr -   Gottesdienst, Lektorin Astrid Scharpff
So., 23.09.   09:30 Uhr -   Gottesdienst, Pfr. Polster
Mi., 26.09.   16:30 Uhr -   Gottesdienst im Sägehofsaal, Pfr. Thoma
So., 30.09.   09:30 Uhr -   Gottesdienst, Pfr. Thoma
So., 07.10.   10:00 Uhr -   Familiengottesdienst zum Erntedankfest
So., 14.10.   09:30 Uhr -   Gottesdienst, Pfr. Polster

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen 

1. FC Schwand e.V.

Baby- und Kinderbasar
im Saal des 1. FC Schwand

Großer Baby-Kinderbasar am Samstag
den 15.9.2018 von 14 -16 Uhr. 

Angeboten wird alles rund ums Kind: Be-
kleidung, Spielsachen, Kinderwägen,
Kindersitze u.s.w.

Info und Tischreservierung bei:
Fr. Fischer 09170 / 94 24 15 
oder Fr. Sporer 09170 / 97 26 97

Wo: Im Saal des 1. FC Schwand, 
Nürnberger Str.46, 90596 Schwanstetten
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen

Kath. Pfarramt Rednitzhembach

So., 09.09., 09:00 Sonntägliche Eucharistiefeier in Rednitzhembach

So., 09.09., 10:30 Sonntägliche Eucharistiefeier in Schwanstetten

Di., 11.09., 08:30 Schuleinführungsgottesdienst für die neuen Erst-
klässler der Grundschule Schwanstetten, Kath. Kirche Schwand

Di., 11.09., 10:30 Schuleinführungsgottesdienst für die neuen Erst-
klässler der Grundschule Rednitzhembach, Pfarrkirche Rednitzhembach

Mi., 12.09., 8:30 Schulanfangsgottesdienst für die Rednitzhemba-
cher Grundschüler der zweiten bis vierten Klassen, Pfarrkirche Rednitz-
hembach

Mi., 12.09., 10:00 Schulanfangsgottesdienst für die Schüler der Mittel-
schule Rednitzhembach, Pfarrkirche Rednitzhembach

Do., 13.09., 10:00 Schulanfangsgottesdienst für die zweiten bis vier-
ten Klasssen der Grundschule Schwanstetten, Kath. Kirche Schwand

Do., 13.09., 19:30 Meditatives Tanzen mit Frau Kursawe, Jugendheim
Rednitzhembach

17.-21.09.2018 Bildungsfahrt für Senioren (55 +) nach Pfronten mit
dem Diözesanverband

So., 23.09., 10:00 Heilige Messe mit Kindergottesdienst in Schwans-
tetten, anschl. Kirchen-Café

Di., 25.09., 19:30 Ökum. Männertreff: „Kirchenglocken in Geschichte
und Gegenwart“ mit Glockenexperte Klaus Alter, Schwanstetten Kirchen-
zentrum

Mi., 26.09., 20:00 Ökumenekreissitzung, Schwanstetten Kirchenzen-
trum (Gruppenraum)

Sa., 29.09., 18:00 Ehejubiläumsgottesdienst unseres Pfarrverbandes
in der Pfarrkirche Rednitzhembach, anschl. Stehempfang

Sabine Theisinger, Pfarrsekretärin

Pfarrkirche Heilig Kreuz, Untermainbacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach

Kirche Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Straße 49, 90596 Schwanstetten

Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Kaplan Kilian Schmidt, T.: 09122 / 6 27 00
Gemeindereferentin: Gabi Zucker, T.: 0160 / 163 11 62
Schwester Carmina Unterburger: T.: 09170 / 97 22 863

BürgerInfo Kirchen

Kolpingsfamilie Schwanstetten

100 jähriges Caritas Jubiläum in Eichstätt
Der Caritas Diözesanverband feiert in diesem Jahr sein 100-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass waren alle ehrenamtlichen
Helfer und Sammler als Ehrengäste nach Eichstätt eingeladen. Auch aus unserem  Pfarrverband „brückenschlag“ Rednitzhem-
bach-Schwanstetten-Wendelstein war eine Gruppe unter Leitung von Pfarrer Michael Kneißl dabei.

Die 20 Teilnehmer machten sich mit
dem Zug ab Rednitzhembach auf die
Fahrt nach Eichstätt. Mit rund 600 
ehrenamtlich Engagierten wurde dort
der Caritastag im Rahmen der Willi-
baldswoche begangen. Am Vormittag
traf man sich im Dom zum feierlichen
Gottesdienst. In seiner Predigt erin-
nerte Bischof Gregor Maria Hanke an
die Gründung im Jahr 1918, es war der
1. Caritasverband in Bayern, und
dankte allen Ehrenamtlichen Samm-
lern, Spendern und Wohltätern. Er
führte aus „Helfen und Dienen ist kein
Modell, dass altert“. Der lateinische
Name Caritas, bedeutet Nächsten-
liebe und Wohltätigkeit. Diese beginnt
in der Familie und in der Gemeinde
und kann nicht einfach an einen Fach-
verband delegiert werden.

Nach dem Gottesdienst skizierte Pfarrer Kneißl seiner Gruppe im Dom die
geschichtliche Einordnung der Missionsentwicklung unseres Gebietes von
der „Heidenangst“ hin zur Christlichen Erlösungsbotschaft. Anschließend
waren die Besucher ins Festzelt auf der Seminarwiese eingeladen. Nach

dem Mittagessen erläuterte 
Caritasdirektor Franz Mattes das
Jubiläumsmotto des Caritasver-
bandes „Ohne Liebe ist alles
nichts“ und bat die Ehrenamtli-
chen aus der Diözese „Macht ein-
fach weiter so.“

Den Abschluss des Caritastages
bildeteten mehrere kulturelle 
Angebote. Wahlweise nahmen ei-
nige an der Führung im Dom oder
im Collegium Orientale teil, andere
waren zum Orgelkonzert in der
Schutzengelkirche, andere besich-
tigten die ehemalige fürstbischöf-
liche Residenz, das Diözesan -
museum oder den barocken Hof-
garten.

Die örtlichen ehrenamtlichen Caritassammler klingeln wieder zur
Herbstsammlung vom 24. bis 30. September. Neue Sammler und
Sammlerinnen sind willkommen und melden sich bitte in ihrem Pfarr-
büro.

Paul Barth   

Gruppenbild im Eichstätter Dom © Paul Barth
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Markt Schwanstetten

Spendenerlös kommt an
Hörverarbeitungsprogramm angeschafft und Wartebereich verschönert

Stolz präsentierte die Lebenshilfe
Schwabach-Roth e.V. am vergange-
nen Dienstag, die neu angeschaff-
ten Spielelemente und Sitzbank für
den Eingangsbereich der interdis-
ziplinären Frühförderstelle in
Schwabach sowie das neue Hörver-
arbeitungsprogramm AUDIOLOG.

Ermöglicht wurden diese Anschaf-
fungen durch den Spendenerlös
aus der 46. Benefiz-Gala von Marcel
Schneider in Kooperation mit der
Marktgemeinde Schwanstetten.
Insgesamt 10.100 € hat die Veran-
staltung im November 2017 einge-
spielt, wovon jeweils die Hälfte an
die Lebenshilfe Schwabach-Roth
e.V. sowie die Spielgemeinschaft
der Fußballjugend Schwand Leer-
stetten geflossen ist.

Inzwischen wurde das Geld von der
Lebenshilfe Roth-Schwabach dazu
verwendet, den Eingangs- und
Wartebereich der Frühförderstelle
ansprechender zu gestalten. Oft-
mals müssen etwa Kinder lange auf ihre Geschwister warten, während
diese spezielle therapeutische Förder-Angebote erhalten, um vorhan-
dene Entwicklungsverzögerungen zu mildern oder zu beheben. Damit
es den Wartenden nicht langweilig wird, stehen jetzt das allseits beliebte
und bekannte „Obstgärtchen-Spiel“ und weitere neue Holzspielzeuge
zum Zeitvertreib zur Verfügung. Zum Spielen können es sich Eltern und
Kinder auf der neuen leuchtendgrünen Sitzbank bequem machen.

Außerdem wurde ein PC-Pro-
gramm zur Förderung der soge-
nannten auditiven Wahrnehmung
bei Kindern angeschafft. Mithilfe
dieses Programmes können Kinder,
die Probleme beim Hörverstehen
haben, spielerisch und gezielt diese
Fähigkeiten trainieren. So werden
auf dem Rechner beispielsweise
verschiedene Begriffe laut vorgele-
sen, und das Kind kann dann das
dazu passende Bild anklicken. Dies
kann dann mit einer Geräuschku-
lisse hinterlegt werden, wie sie z.B.
im Schwimmbad oder der Kinder-
gartengruppe herrscht. So wird die
Wahrnehmung des Kindes auch mit
Hintergrundgeräuschen noch mehr
gefordert und trainiert. Auch für die
Mitarbeiter der Lebenshilfe eine
echte Arbeitserleichterung, da das
Programm auf Laptops installiert
wird, und so mobil direkt zu Förder-
terminen in die Familien und in 
die Kindertagesstätten mitgebracht
werden kann.

„Wir danken Marcel Schneider und der Marktgemeinde Schwanstetten
herzlich für die Unterstützung, mit der wir uns wieder einige Herzens-
wünsche erfüllen konnten, die sonst nicht verwirklicht werden hätten
können“, so Werner Schemm, Leiter der interdisziplinären Frühförderstelle
der Lebenshilfe Schwabach Roth e.V. Bereits seit 2007 unterstützt Marcel
Schneider die Lebenshilfe regelmäßig mit den Erlösen aus seinen 
Spenden-Galas.

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   

v.l.n.r.: Bürgermeister Robert Pfann, Werner Schemm (Leiter Frühförderung 
Lebenshilfe), Martin Keller (Geschäftsführer Lebenshilfe) und Marcel Schneider

© Markt Schwanstetten

Liedertafel 1862 Schwand e.V.

Hochzeit und 60. Geburtstag
Eine Hochzeit und ein runder Geburtstag sind immer ein guter Anlass gemeinsam zu singen und zu feiern. Dieser Termin stand
Ende Juli mit der Hochzeit von Ronni und Melissa Ammon und dem 60. Geburtstag von Manfred Pfann auf dem Programm.

Manfred ist seit 38 Jahren aktives Mitglied der Liedertafel und singt im 
2. Tenor. Außerdem ist er umtriebiger Mitgliederbetreuer und immer für 
die LIEDERTAFEL im Einsatz. Besonders hervorzuheben ist seine Beteiligung
an unseren Marktständen bei Walpurgis- und Thomasmarkt; das wiederum
wäre ohne die Hilfe seiner Frau Hedwig nicht denkbar.

Nachdem wir uns am Mittag bereits bei der ökumenischen Hochzeit von
Ronni und Melissa Ammon in der ev. Kirche Büchenbach mit der „Ehre Gottes
aus der Natur” von Heinrich Schäffer, „Lieb ist Leben” und „Alles mit Gott”
unter der Leitung von Bernhard Oppel bestens „eingesungen” hatten konnte
beim Geburtstagsständchen am Abend wohl nichts mehr schief gehen.

Nach den ersten Liedern und der Begrüßung durch Gerhard Pfann über-
reichte Bernd Breunig das Präsent der LIEDERTAFEL in Form eines heute 
unabdingbaren „Zweitfahrrades” wie wir statistisch nachweisen konnten; 
ergänzt durch einen wirklich wertvollen Drachenschwanz.

Neben einem Medley von Walter Kollo mit „Untern Linden, untern Linden”,
die „Kleine Bank”, „Es war in Schöneberg”, u.a. wurden für Manfred noch sein
Lieblingslied „Das Elternhaus” und viele weitere Lieder gesungen. Dank toller
musikalischer Unterstützung hörte der Gesang nicht mehr auf und ging 
bis tief in die Nacht.

Manfred und seine Frau, die ganze Familie und Freunde sorgten für das 
leibliche Wohl mit bestem Essen und Getränken einschließlich dem reich -
haltigen Mitternachtsbuffet.

Neben den Sängern feier-
ten viele Freunde und
Nachbarn mit, so daß für
beste Stimmung gesorgt
war und keiner wirklich
nach Hause wollte. Danke
von allen Teilnehmern für
diese herrliche Feier.

Bernd Breunig, Pressearbeit   

Gesang zur Hochzeit in der
ev. Kirche Büchenbach

Manfred und Hedwig Pfann
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Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Kreisjugendfeuerwehrtag
Der diesjährige Kreisjugendfeuerwehrtag des Landkreises Roth fand am Wochenende vom 20. bis 22.07.2017 in Eckersmühlen
statt. Auch ein großer Teil der Leerstetter Feuerwehrjugend beteiligte sich mit zwei Wettkampfgruppen am Wettbewerb.

Bereits zum vierten Mal konnten die Ju-
gendgruppen schon freitags anreisen
und ihre Mannschaftszelte aufbauen.
Das offizielle Programm des Kreisju-
gendfeuerwehrtages startete dennoch
– wie jedes Jahr – erst am Samstagmit-
tag. Die Freizeit bis zur Begrüßung
konnte von den Jugendgruppen ent-
sprechend frei gestaltet werden.

Nach der offiziellen Begrüßung am
Samstag ging es für die Wettkampf-
gruppen unverzüglich auf die Strecke
der Dorfrallye, bei der verschiedenste
Geschicklichkeitsspiele absolviert und
einige Fragen zum Wettbewerbsort be-
antwortet werden mussten. Am späten
Nachmittag stand dann der Feuerwehr-
Gottesdienst auf dem Plan. Den Abend konnten die Jugendlichen unter
anderem an der Cocktailbar mit alkoholfreien Getränken genießen oder
sich die aktuelle Star Wars Episode im eigens aufgebauten Kino ansehen.
Die Spiele ohne Grenzen am Sonntagvormittag verlangten den Teilnehmer
dann noch einmal alles ab, um die Platzierungen des Vortages zu halten
oder sogar zu verbessern. Trotz dauerhaften Regen mussten folgende Auf-
gaben bzw. Spiele bewältigt werden:

Saugschlauch-Männchen
Ziel des Spieles: Erstellen / Zusammenbauen eines Männchens
Verfügbares Material: 5 Saugschläuche, Übergangsstücke, Sammelstück,
Verteiler, etc.

Aufziehen eines Strahlrohres
Ziel des Spieles: Vornehmen eines CM-
Strahlrohres über eine Leiter
Simuliert wurde das Vorgehen eines
Angriffstrupp, welcher zunächst die
Steckleiter zusammenbauen, aufstel-
len und sichern musste. Im Anschluss
sollte ein CM- Strahlrohr, welches von
einem zweiten Trupp aufgebaut
wurde, nach oben gezogen werden.

Zielspritzen
Ziel des Spieles: Gezieltes Befüllen
eines Behälter an der Spritzwand
Mit einer Kübelspritze sollte an der
Spritzwand ein Brand, von einem vor-
her aufgebauten Leiterbock aus, ge-
löscht werden.

Haus vom Nikolaus
Ziel des Spieles: Aus 3 gekuppelten C-Schläuchen das Haus vom Nikolaus
legen

Bei der anschließenden Siegerehrung erreichten die Wettkampfgruppen
der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten den 31. und 36. Platz. Insgesamt
sind 49 Mannschaften mit rund 520 Jugendlichen zum Wettbewerb ange-
treten.

Jasmin Jindra, Pressewart  

Spiel »Saugschlauch-Männchen«

Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Loni Meyer feierte 85. Geburtstag

Am Sonntag, den
29.07.2018 feierte Loni
Meyer seinen 85. Geburts-
tag. Im Kreise seiner Fami-
lie und Freunde beging er
seinen Jubeltag.

Auch eine kleine Abordnung
der Freiwilligen Feuerwehr
Leerstetten ließ es sich nicht
nehmen, ihm alles Gute zu
wünschen und reihte sich bei
den Gratulanten ein. Neben
den besten Wünschen für das
neue Lebensjahr durfte auch
ein kleines Präsent nicht feh-
len.

Loni Meyer kann bereits auf
66 Jahre Vereinszugehörigkeit
bei der Freiwilligen Feuerwehr
Leerstetten zurückblicken.
Davon war er stolze 34 Jahre
aktives Mitglied.

Jasmin Jindra, Pressewart

Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Besonderes  Jubiläum – Befreun-

dete Wehr feiert Gründungsfest
Die Freiwillige Feuerwehr Allersberg feierte am Sonntag, den
29.07.2018 ihr 150-jähriges Bestehen.

Abordnung der FF Leerstetten © FF Leerstetten

Im Rahmen des groß angelegten Festaktes nahmen auch die Kamera -
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten mit einer 
Abordnung am Festzug durch Allersberg teil. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen feierten rund 120 Vereine das
Gründungsfest der Frei willigen Feuerwehr Allersberg.

Jasmin Jindra, Pressewart

Emanuel Weithmann, Loni Meyer, 
Werner Bartel

© FF Leerstetten
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Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Sommerliche Temperaturen luden zum Verweilen ein
Fröhliche Gäste, herrliches Wetter und gute Stimmung – bedeutsame Komponenten, welche im Hinblick auf ein Fest nicht 
wegzudenken sind. Beim Tag der offenen Tür verbrachte man einen kurzweiligen Nachmittag / Abend in toller Gesellschaft.

Das diesjährige Grillfest der
Freiwilligen Feuerwehr Leer-
stetten fand am Samstag, den
18.08.2018 statt.

Bei bestem Biergartenwetter,
kühlen Getränken und Live-
Musik von Alleinunterhalterin
»Alexandra Schmid« konnten
die Gäste des Festes den Abend
in geselliger Runde genießen.
Nicht nur die feinen Kuchen, die
Leckereien vom Grill sowie der
traditionelle Ochs am Spieß fan-
den abermals großen Anklang
bei Groß und Klein. Die kleinen
Festbesucher erfreuten sich
zudem wieder über das Nachmittagsprogramm, welches neben dem
Bobbycar-Parcours auch die Fahrten mit dem Feuerwehrauto bereit hielt.

Highlight im Laufe des Nachmittags war die angekündigte Schauübung.
Als Szenario wurde ein verunfalltes Fahrzeug hergenommen, welches im
Motorraum zu brennen begann. Es waren keine Personen in Gefahr – der
Fahrer alarmierte selbstständig die Feuerwehr. Nach entsprechender 
Alarmierung über die Leitstelle, konnte das Fahrzeug von den Einsatz-
kräften der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten gelöscht werden. Emanuel

Weithmann – Erster Kommandant der Wehr – erläuterte die einzelnen
Handgriffe zur Schauübung.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Leerstet-
ten bedanken sich hiermit recht herzlich bei allen Besuchern des Festes
für ihr Kommen und bei den fleißigen Helfern, welche auch im Vorfeld
tolle Arbeit geleistet haben.

Jasmin Jindra, Pressewart 

Freiwillige Feuerwehr Schwand

Rosenheim-Cop auf dem Spritzenhausfest
Ein Feuerwehrfest mit Serienstar, Elfmeterschießen und Livemusik der Feyerlein-Brothers.

Am Samstag, den 07.07.2018, feierte die Feuerwehr Schwand wieder ihr
Spritzenhausfest. Neben den gewohnten fränkischen Spezialitäten vom
Grill und aus dem Fass, gab es auch dieses Jahr neben diversen Geträn-
keständen wieder eine Weinbar mit Hugo und anderen Weinspritz -
getränken.

Um 16 Uhr startete das Fest mit der Übertragung des ersten Viertelfinal-
spiels. Trotz des Ausscheidens der deutschen Fußballmannschaft wurde
für die interessierten Gäste ein Public-viewing aufgebaut. Die Begeiste-
rung konnte bei den beiden Spielen nicht an das legendäre EM- Viertel-
finalspiel Deutschland – Italien anknüpfen, aber spätestens als beim
Spiel Russland – Kroatien das Elfmeterschießen begann, hallte so man-
cher Jubel durch die Rosengasse. Für die kleinen Gäste gab es eine Hüpf-
burg, sowie die Möglichkeit einmal Feuerwehrmann- bzw. frau zu sein.
Unter Aufsicht und Anweisung der Jugendfeuerwehr konnte an einer
Station nach Herzenslust gelöscht und mit Wasser gespritzt werden.
Auch die Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto wurden wieder unter-
nommen. Erstmalig wurde Kinderschminken angeboten, was bei den
jungen Spritzenhausfest-Gästen großen Anklang fand.

Als Schauübung führte die Jugendfeuerwehr den korrekten Löschaufbau
nach FWDV3 (Feuerwehrdienstvorschrift 3 „Einheiten im Lösch- und Hil-
feleistungseinsatz“) vor. Hier konnten die Floriansjünger beweisen, dass
sie für das kommende Feuerwehrleben von ihren Jugendwarten perfekt
vorbereitet werden.

Am frühen Abend ging dann ein leises Raunen und Getuschel durch die
Bierbänke. Ein in unseren Breitengraden bekanntes Gesicht war plötzlich
anwesend: Joseph Hannesschläger von den Rosenheim-Cops gab sich
ein Stelldichein und so manchem Fan die Möglichkeit für ein „Selfie“ und
ein kurzes Gespräch.

Musikalisch begleitet wurde das Fest von Gerhard und Werner Feyerlein,
die bis in die Morgenstunden aus einem großen Repertoire von Volks-
musik, Schlager-Evergreens und Pop so manches fränkisches Gemüt zum
Tanzen und Schunkeln animierten.

Die Feuerwehr Schwand bedankt sich bei den Anwohnern für ihr 
Verständnis, der Gemeinde für die Unterstützung, bei allen Gönnern für
die Hilfe und natürlich den Gästen fürs Kommen und Mitfeiern.

Freiwillige Feuerwehr Schwand e.V.  

Schauübung »Brand PKW« © FF Leerstetten

© Michael Geller

BürgerInfo_Sep18.qxp_Layout 1  30.08.18  16:22  Seite 25



26

BürgerInfo Sport & Freizeit

SV Leerstetten 1960 e.V.

1050 Jahre Vereinstreue
Die Ehrung der Mitglieder ist in jedem Jahr ein extrem wichtiger Punkt 
bei der Jahreshauptversammlung.

Der SV Leerstetten konnte bei seiner Jahreshauptversammlung wieder zahlreiche
treue Mitglieder ehren. Insgesamt konnten 1050 Jahre Vereinstreue gewürdigt werden. 

Für 20 Jahre: Ariane Hebebrand, Stephanie Ließmann, Edith Steger; 
für 30 Jahre: Mario Campagna, Florian Dorst, Juliane Eckstein, Renate Klein, Volker
Klein, Horst Kraußold, Irene Kraußold, Gisela Matejka; 
für 40 Jahre: Irmgard Bengsch, Jutta Burger, Kurt Hiltner, Jobst-Bernd Krebs, Michael
Meier, Werner Meier, Monika Sattler, Manfred Scharrer, Richard Schmidbauer, Hans
Sommer; 
für 50 Jahre: Gerlinde Eßler, Renate Hertel, Brigitte Röhn, Gerhard Schmidbauer, Peter
Schumann, Karin Stroech, Georg Walz

Peter Weidner, 1. Vorsitzender

Von links: 1. Reihe: Renate Klein, Edith Steger, Stephanie Ließmann, Ariane Hebebrand 
2. Reih: Irmgard Bengsch, Karin Stroech, Werner Meier 
3. Reihe Michael Meier, Bürgermeister Robert Pfann 
4. Reihe Mario Campagna, Richard Schmidbauer, Jobst-Bernd Krebs 
5. Reihe Volker Klein, Hans Sommer, 2.SVL-Vors. Thomas Banik und 1.SVL-Vors. Peter Weidner

1. TC Leerstetten e.V.

Die Medenspielsaison 2018 ist beendet
Sommerfest sowie traditionelles „Vespererturnier“  durchgeführt

Der 1. TC Leerstetten war in der laufenden Saison mit drei Mannschaften
am Start; 1. Herren, Damen 40 in Spielgemeinschaft mit Stadtpark Schwa-
bach sowie Herren 65. Die 1. Herren fanden sich in der Kreisklasse 3 im
hinteren Tabellendrittel wieder. Die Damen 40 spielten in einer 4-er
Gruppe in der Kreisklasse 4 und beendeten die Saison auf einem hervor-
ragenden zweiten Platz in der Gruppe. Erster wurde der FC Frickenfelden
mit nur einem einzigen Punkt mehr. Die Herren 65 wurden in der Kreis-
klasse 4 fünfter von sieben Mannschaften. Einige Spiele mussten aus Wet-
tergründen nach hinten verlegt werden, deshalb zog sich die Saison
etwas länger. Alle Spieler freuen sich schon auf die Saison 2019.

Am 28.07.2018 wurde das diesjährige Sommerfest gefeiert. Petrus meinte
es gut und so konnte bei südländischen Temperaturen bis tief in die
Nacht auf der schönen Terrasse der Anlage gefeiert werden.
Die 1. Vorsitzende Ulrike Reinfelder konnte über 40 Mitglieder, Erwach-
sene aller Altersgruppen und Kinder begrüßen. Ebenso war unser Bür-
germeister, Herr Robert Pfann, gekommen. Ulrike Reinfelder und Robert
Pfann konnten ein ganz besonderes Jubiläum ankündigen. Karl-Heinz

Reinfelder wurde für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt. Nach vielen akti-
ven Jahren ist er heute auch noch sehr am Vereinsleben interessiert und
bei allen gesellschaftlichen Anlässen zugegen.
Nach dem bestens vorbereiteten Sektempfang wurde gegrillt. Die Damen
sorgten für ein köstliches Salat- und Nachspeisenbuffet. Die liebevoll de-
korierte lange Tafel und die festliche Beleuchtung luden zum langen Blei-
ben ein. Auch den ganz Kleinen hat es gefallen. Sie konnten sich auf der
großen Wiese und der Wippschaukel austoben. Zu später Stunde wurde
im kleinen Kreis mit Gitarrenbegleitung gesungen.

Am 08.08.2018 fand dann noch das traditionelle „Vespererturnier“ statt.
Vier „Senioren-Mixed-Paare“ werden ausgelost und spielen im „Vesperer-
Turnier-Modus“ den Sieger aus. Auch in diesem Jahr konnte Willi Maue-
röder gewinnen, diesmal mit Ulrike Reinfelder.

Ingrid Hajek-Schinkenberger, 
Schriftführer und Pressewart

Teilnehmer Vespererturnier Fotos: IHSEhrung Karl-Heinz Reinfelder für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit
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Präventionskurse – Damit wir auch morgen

noch kräftig gehen und stehen!
Der SVL bietet auch in diesem Herbst wieder seine beliebten Gesundheitskurse an.

Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining

Fokus: Stabile Haltung, gesunder Rücken 
Der Präventionskurs fördert ein stabiles und schmerzfreies Muskel-
Skelettsystem und ist für Männer und Frauen konzipiert. Im Fokus steht
die Stärkung der Rücken-, Schulter-, Rumpf- und Beinmuskulatur. 
Ziel ist eine stabile und schmerzfreie Haltung im Alltag. 
Der Kurs ist zertifiziert und wird daher von den gesetzlichen Kranken-
kassen bezuschusst.

Kurs I:  ab 09.10.18, dienstags, 10 x, Sporthalle SVL, 18.30 – 19.30 Uhr 
Kurs II: ab 11.10.18, donnerstags, 10x, Gemeindehalle Schwanstetten,
19.30 – 20.30 Uhr

Anmeldung und Informationen zu den Kursen: martinreichert6@alice.de , 09170 / 94 38 46
Kosten pro Kurs: 45,- € (SVL-Mitglieder 10,- €)
Mindestteilnehmerzahl: je 10 Personen
Übungsleiter: Martin Reichert Martin Reichert

Sängerfreunde Leerstetten e.V.

Ein ereignisreicher Sommer 
Trotz Sommerpause waren die Sängerfreunde Leerstetten sehr aktiv – sie beteiligten sich an der Schwanstettener Sommernacht
mit einem Essensstand, gratulierten ihrem Ehrenmitglied Loni Meyer zu seinem 85. Geburtstag mit einem Ständchen und nahmen
bei hochsommerlichen Temperaturen am “Tag der Laienmusik” auf der Landesgartenschau in Würzburg teil.

Musikalischer Sommerabend
Die Schwanstettener Sommernacht auf der Marktfläche beim Rathaus
war dank der lauen Temperaturen eine viel besuchte Veranstaltung. Drei
Bands unterhielten die zahlreichen Zuschauer mit einer beachtlichen mu-
sikalischen Bandbreite. Für das leibliche Wohl sorgten einige Vereine aus
der Gemeinde. So auch die Sängerfreunde Leerstetten, die mit einem 
Essensstand und Bierzeltgarnituren vor Ort waren und Getränke, Rettich,
Käse, Schnittlauchbrote usw. anboten. Der Zuspruch war enorm und die
Gäste verweilten gerne bei Musik, Essen und Trinken. Höhepunkt war das
erstklassige Abschlussfeuerwerk zum 40jährigen Bestehen der Marktge-
meinde Schwanstetten. Ein unvergesslicher musikalischer Sommerabend
bei stimmungsvollem Ambiente.

Ein Hoch auf den Jubilar
Am 29. Juli gratulierten die Sängerfreunde ihrem Ehrenmitglied Loni
Meyer mit einem Ständchen zum 85. Geburtstag. Loni trat dem Verein
1954 bei. Seine letzte Ehrung für 60 Jahre aktive Mitgliedschaft erhielt er
im Dezember 2014. Seit 2016 befindet er sich im wohlverdienten Ruhe-
stand. Vielen bekannt ist Loni auch als Theaterregisseur von „Lonis Laien“,
die er über 40 Jahre leitete. Unvergessen sind die lustigen Theaterstücke
im Wellenhöfer-Saal. Mit seinen Wunschliedern bedankte sich der Chor
für sein jahrelanges Wirken. Klaus Dill wünschte im Namen des Vereins
alles Gute und bedankte sich für die erhaltene Spende.

Blumen, Gesang & guter Wein
Der Chor nahm den „Tag der Laienmusik“ auf der Landesgartenschau
Würzburg zum Anlass eines Wochenendausflugs. Auf sechs Singplätzen
präsentierten sich 61 Chöre und Musikgruppen. Passend zum vorgege-
benen Themenschwerpunkt „Amerika“ sangen die Sängerfreunde ein
Potpourri amerikanischer Volksweisen und einige Gospels. Das Publikum
belohnte die musikalischen Darbietungen mit kräftigem Applaus. 
Anschließend war Gelegenheit, anderen Chören zuzuhören und die 
Blumenpracht zu bewundern. Im Innenhof des Bürgerspitals Weinstube
ließen die Sängerfreunde den  Abend bei bester Laune, bei gutem
Abendessen und hervorragendem Wein ausklingen.

Der zweite Tag galt der Kultur. Die Führung in der Residenz Würzburg 
war hoch interessant. Nicht zu Unrecht ist das Gebäude mit den Schloss-
anlagen seit 1981 UNESCO-Weltkulturerbe. Großen Eindruck hinterließ
das 18x30 Meter große Deckengemälde von Giovanni Battista Tiepolo im
stützenfrei überwölbtem Treppenhaus. Aufgrund der hochsommerlichen
Temperaturen war die anschließende Führung im „Fürstbischöflichen
Hofkeller“ sehr angenehm. Die Sänger wurden mit einem Gläschen 
Wein durch die stimmungsvoll beleuchteten Gänge und Gewölbe in die
verschiedenen Weinkeller geleitet.

Ein Abschlussessen neben der Residenz rundete den Ausflug ab. Vielen
Dank den Organisatoren Manuela Städler und Uwe Littmann für das
schöne Wochenende.

Weitere Informationen: www.saengerfreunde-leerstetten.de

Waltraud Hertel, Schriftführerin

Die Sängerfreunde Leerstetten auf der Landesgartenschau in Würzburg  © SF
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Zumba® mit Jacky Brunner 

geht weiter !
Ab 13. September in der Schulturnhalle 

Unser Zumba® -Kurs geht in die nächste Runde ! Herbst- und Winterkurs
2018/18 in der Schulturnhalle der Grundschule Schwanstetten
Zumba® ist eine Verschmelzung aus lateinamerikanischen und internationa-
len Tanzschritten, die zu einem dynamischen und effektiven Fitnesssystem
neu kombiniert wurden ! Das Programm besteht aus einem Intervalltraining
in Kombination mit schnellen und langsamen Rhythmen, der den Körper 
kräftigt und formt. Zumba® eignet sich hervorragend zur Fettverbrennung
und ganzheitlicher Körperkräftigung. Es werden gezielte Bereiche wie 
Bauch, Beine, Po, Arme und vor allem das Herzkreislaufsystem trainiert.

Beginn:            Donnerstag, 13. September 2018; späterer Einstieg möglich!
Dauer:              Donnerstag, 11. April 2019 (circa 27 Kursabende)
Zeit:                   Donnerstag, 19:30-20:30 Uhr (ausgenommen in den Ferien)
Ort:                    Grundschule Schwanstetten, Rathausplatz 3
Gebühr SVL-Mitglieder:        2,00 € pro Kursabend
Gebühr Nicht-Mitglieder:    4,00 € pro Kursabend
Sonstiges:       Abrechnung erfolgt per 31. Dez. 2018 und 11. April 2019
Kursleitung:    Jacky Brunner aus Schwabach
Anmeldung per Email an info@peterweidner.de
Peter Weidner, 1.Vorsitzender, SV Leerstetten, 0171 / 329 79 50

Peter Weidner, 1. Vorsitzender

Schachklub Schwanstetten 79 e.V.

Es blitzte in der Scheune
Das SKS-Sommerfest war trotz Regen recht gemütlich

Ausgerechnet am 21. Juli musste der bisher 
tadellose Sommer eine dringend erwartete 
Regenpause einlegen. Zum Glück hatte unser 
Organisationsteam, bestehend aus Vergnü-
gungswart Eckardt Günther und 2. Vorsitzendem
Lothar Cipra (Vielen Dank an euch beide!), auch
für diesen unwahrscheinlichen Fall vorgesorgt
und die Scheune der Gaststätte »Pöllet« in Harm
für unser Sommerfest gleich mit angemietet. 
Sie bot uns Regenschutz und reichlich Sitzgele-
genheiten für die rund 30 Gäste.

Das Blitzturnier um den Sommerfestpokal war
mit 9 Teilnehmern ordentlich besucht und nahm
einen ausgesprochen spannenden Verlauf mit
wechselnder Führung. Am Ende setzte sich Favo-
rit Michael Arlt wieder einmal durch, jedoch nur
hauchdünn nach Wertung vor dem punktglei-
chen Lothar Cipra. Danach lag zwischen dem
Überraschungsdritten Helmut Schemm und dem
Berichterstatter auf Platz 7 gerade mal ein Punkt.
Dem schachspielenden Vater Harald Edelmann ist es hoch anzurechnen,
dass er sich als einziger Nichtaktiver dem Kampf gegen die SKS-Cracks
stellte! Dank zahlreicher Beteiligung des Schachnachwuchses kam auch
ein Jugendblitzturnier mit 5 Teilnehmern zustande, das Julian Engel-
hardt ungeschlagen vor Julia Arlt, Jannik Rößler, Maike Arlt und Julius
Edelmann gewann.

Nach dem gut geratenen Burgunderbraten vom Partyservice
Schwab und den leckeren Salaten (Dank an alle Mitbringer!)

wurden die zahlreichen (Wander-)Pokale an die Sieger der Vereinstur-
niere verteilt. 
Der restliche Abend verlief entspannt-harmonisch bei selbstgebackenem
Kuchen zum Nachtisch, Kinderspielen im Grünen und langen Biertisch-
Gesprächen.

Frank Manthey, Pressewart

Die Vereinsmeister der Saison 2017/18 Fotos: SKS

Blitz in der Scheune (2)

Blitz in der Scheune (1)

SV Leerstetten 1960 e.V.

Traditionelle Sommerradtour

der Skigymnastik
Auch im Sommer aktiv

Die SVL-Fahrradgruppe auf der Bartelmeßauracher Brücke

20 Rad-Sportfreunde der SVL-Skigymnastik machten bei herrlichstem 
Sommerwetter ihre traditionelle Fahrradtour nach Dechendorf. Über 
Kammerstein und Barthelmeßaurach fuhr die Radgruppe zum Gasthof Krug
in Dechendorf, wo zu Mittag gegessen wurde. Anschließend gings weiter
über Volkersgau und Rednitzhembach zurück nach Leerstetten. Beim 
bewährten Organisator Fritz Merklein zauberten die SVL-Frauen einen 
bombastischen Kaffeetisch mit leckeren Torten. Fritz Merklein hatte 
wiederum eine wunderschöne Strecke ausgewählt, wofür ihm die SVL-
Skigymnastik sehr dankte.

Willy Eckert, Schriftführer Skigymnastik

Der Zumba®-Sommerkurs ist zu Ende. Die Kursteilnehmerinnen sind sichtlich 
zufrieden mit der ausgezeichneten Kursleiterin Jacky Brunner (vorne rechts).
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1. FC Schwand e.V. - Turnabteilung

Fit in den Herbst!
Auf die Haltung kommt es drauf an !
Starten sie fit in den Herbst mit den neuen Kursangeboten des 1. FC Schwand - Turnbteilung.

Mit gezielten Übungen für Bauch-, Rücken,
Arm- und Beinmuskulatur wird das körperli-
che Wohlbefinden gesteigert und Beschwer-
den vorgebeugt bzw. gelindert. Durch den
Einsatz verschiedener Handgeräte wie Thera-

band, Brasils, Hanteln, Overball, Pezziball und Balance Pads werden die
Stunden abwechslungsreich gestaltet. Eine wohlverdiente Entspannung
rundet jede Übungseinheit ab. Die Kurse wurden bereits 13 Mal mit dem
Prädikat „Pluspunkt Gesundheit“ des DTB und „Sport pro Gesundheit“
des DSB ausgezeichnet!

Aufrecht und Stabil – aktives Haltungstraining
Ulrike Papenfuß, Tel. 09170 / 90864 (ab 11.09.2018)
Kursbeginn am Montag, den 17.09.2018!
(12x wöchentlich, fortlaufend)
Kurs 1: Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr (Warteliste)
Kurs 2: Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr (Warteliste)

!Neu! Spiegelraum!
Kursbeginn am Dienstag, den 18.09.2018!
(12x wöchentlich, fortlaufend)
Kurs 6: Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr (3 Plätze frei)

Kursbeginn am Mittwoch, den 19.09.2018!
(11x wöchentlich, fortlaufend)
Kurs 3: Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr (Warteliste)
Kurs 4: Mittwoch von 19.00 bis 20.00 Uhr (Warteliste)

Vormittags-Kurs 5: Mittwoch von 10.15 bis 11.15 Uhr (Warteliste)

Aufrecht durch den Alltag
Sabine Göbel Tel. 09170 / 98 99 4
Kursbeginn Freitag, 06.07.2018! (12x nach Termin, Liste)
Kurs 7: Freitag von 10.00 – 11.00 Uhr – der Kurs hat bereits begonnen,
ein Quereinstieg ist nach Rücksprache möglich. (Noch vereinzelte Plätze
frei)

Eine Anmeldung ist verpflichtend! Erfolgt keine Absage, wird der Kurs
in Rechnung gestellt! Bitte unbedingt vorab telefonisch anmelden, da
nur noch vereinzelt Plätze frei sind!

Die Kurse finden an 12 / 11 Übungsabenden/Vormittagen in der Vereins-
turnhalle / Spiegelraum des 1. FC Schwand Nürnberger Str. 46 statt. Falls
eine Übungsstunde im Verhinderungsfall / Krankheit versäumt wurde,
kann in Absprache mit den Kursleitern ein Nachholtermin vereinbart wer-
den. Die Kursgebühr beträgt für Nichtmitglieder 45,– / 42,– € und für
Mitglieder des 1. FC Schwand 10,– € . Zahlbar in der 1. Stunde. 
(Krankenkassen bezuschussen ab Oktober Kurs 1-6 durch ein neues, stan-
dardisiertes Programm – alle anderen Kurse auf Nachfrage bei den KK!)

Eine aktuelle Übersicht gibt es unter www.fcschwand.de/Turnen

Ulrike Papenfuß, Abteilungsleiterin

1. FC Schwand e.V. - Tennisabteilung

Vereinsmeisterschaft der Tennisjugend 
Traditionell zum Saisonabschluss am ersten Feriensamstag

Gespielt wurde in 3 verschiede-
nen Alters- und Feldgrößen.

Für die Jüngsten und Anfänger
wurde der Vereinsmeister in
einem Spieleparcours sowie einer
Kleinfeldtennis-Runde ermittelt.
Im Spieleparcours galt es, einen
Aufschlag durch einen Ring zu
treffen, den Ball so zu rollen, dass
er in Punktezonen liegen blieb
und das Fangen und Werfen unter
Beweis zu stellen. Beim Kleinfeld-
tennis wurde dann nach dem Prin-
zip „Jeder gegen Jeden“ ein Satz
bis 10 Punkte gespielt.

Am Ende gab es im Kleinfeldbereich 2 Sieger, denn die Kids waren auch
in 2 Gruppen nach Spielstärke eingeteilt. In der Anfängergruppe gewann
Julia Niedermann vor Emil Schulte Wien, Miriam Wehrer und Tom Nieder-
mann. In der Gruppe der Fortgeschrittenen holte sich Amelie Heidings-
felder den Sieg vor Hendrik Paulus und Marie Mößler, die punktgleich
den 2. Platz belegten. Den 4. Platz in dieser Gruppe belegte Tom Beck.

Hart umkämpfte Spiele gab es im Midcourt-Feld (Kids zwischen 8 und 10
Jahren im Dreiviertel-Tennisfeld). Hier wurde stundenlang gekämpft und
am Ende gab es wieder 2 Sieger, da auch hier 2 Gruppen antraten. In
Gruppe 1 gewann Paul Manthey mit einem Sieg und einer Niederlage
knapp nach Spielen vor Lisa Heidt (auch ein Sieg und eine Niederlage)
und Sophia Paulus (ebenfalls ein Sieg und eine Niederlage). Auch in der
2. Gruppe wurde lange um jeden Sieg gekämpft. Hier gewann John Luiz
Littmann vor Julius Ertl und Julius Stark.

Die „Großfeld-Jugend“ spielte in
Kurzsätzen und 2 Gruppen. Die
Platzierungsspiele brachten fol-
gendes Ergebnis: Vereinsmeister
wurde Marvin Bräunlein vor Maxi-
milian Seidler, Neo Jakob, Nick
Sporer, LeonieSeidler und Aron
Heidingsfelder.

Nach der Siegerehrung, bei der
alle Kids einen Tennispokal beka-
men, wurde für die Kids und Eltern
gegrillt (Vielen Dank an Marco
und Armin) und es gab ein tolles
Salatbüffet inklusive Kuchen und
Nachtisch.

Allen unseren Kindern und Jugendlichen herzlichen Glückwunsch zu
Ihrer Plazierung und schöne Ferien. An dieser Stelle herzlichen Dank an
alle Helfer (Anja, Anna, Jan, Erika, Till und Julia), die die Vereinsmeister-
schaft der Jugend betreut haben.

Wir starten wieder mit dem Training zum Schulbeginn. Schnupperkinder
sind jederzeit willkommen! Weitere Infos beim Jugendwart Nicola Distler,
Telefon 0171/5126884.

Wir suchen in allen Altersgruppen noch Verstärkung! 
Bei Interesse am Tennissport meldet euch gerne bei unseren Jugendwar-
ten Nicola Distler und Julia Lohmüller.

Nicola Distler, Jugendwart  

Alle Teilnehmer der Vereinsmeisterschaft
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Kolpingsfamilie Schwanstetten

Ausflug zum Klosterdorf

Speinshart
Zum Herbstausflug am Samstag 20.Oktober lädt die Kolpings-
familie Schwanstetten diesmal ins Klosterdorf Speinshart ein.

Mit dem Bus gehts zum Kloster Speinshart. In Schlammersdorf wird im
Gasthof »Zur Holzmühle« zum Mittagessen eingekehrt. Anschließend
wird das Kloster Speinshart und das Wurzelmuseum in Tremmersdorf 
besichtigt. Pater Benedikt begleitet den Rundgang durchs Kloster. 
Weiter auf dem Programm, die Wallfahrtskirche Barbaraberg mit dem
Ausblick weit durchs Land.

Zur Geselligkeit lassen wir den Tag mit einer guten Brotzeit und gemüt-
licher Unterhaltung im Gasthaus Süßenweiher ausklingen.

Im Preis von 30,– Euro ( wird im Bus bezahlt) sind enthalten 
die Busfahrt, 
die Klosterführung, 
das Wurzelmuseum, 
und die abendliche Brotzeit ohne Getränke.

Abfahrt: 
09:45 Uhr Kath.Kirche Rednitzhembach, 
09:55 Uhr Bushaltestelle Mittelhembach, 
10:00 Uhr Kirchenparkplatz Schwanstetten, 
10:10 Uhr Bushaltestelle Leerstetten Brunnenstr. Richtung Nbg..,
Rückfahrt, spätestens 21:00 Uhr.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bitte Anmeldung bis spätestens Samstag 30.09.2018 
bei Wolfgang Reisenhauer, Tel. 09170 / 86 56, reisenhauer@t-online.de
oder bei Sieglinde Ludwig Tel. 09170 / 85 13, linde@robtrans.de

Paul Barth 

AWO-Ortsverein Schwanstetten e.V.

Halbtagesfahrt mit dem Bus

zum Hotel Schlossberg
Der regelmäßig an jedem dritten Mittwoch im Monat stattfindende
AWO-Treff des AWO-Ortsvereins Schwanstetten führt auch einmal im
Jahr eine Halbtagesfahrt mit dem Bus durch. Diesmal ging es in die
Fränkische Schweiz

Ziel war das schön gelegene Restaurant „Hotel Schlossberg” in Haidhof.
In der Nähe des Gasthauses befinden sich ein Kirschgarten und ein Park.
Sie luden zum Spaziergang ein. In Restaurant selbst wurde nicht nur 
gegessen, sondern es gab auch ein gemütliches Beisammensein. Paul
Minderlein sorgte mit zünftigen Weisen für beste musikalische Unterhal-
tung. Darüber hinaus erfreute ein Sketch von Marianne Hebedanz und
Annemarie Frey über ein Treffen von zwei Heiratswilligen für viel Heiter-
keit. Gegen Abend konnten noch vor Ort wunderbare Herzkirschen ge-
kauft werden, bevor sich die Gruppe zufrieden auf den Heimweg machte.

Fahrt an den Tegernsee
Regelmäßig organisiert der AWO-Ortsverein Schwanstetten Ausflüge
per Bahn mit dem Bayernticket. Die jüngste Fahrt führte eine Gruppe
von Freunden und Mitgliedern des Ortsvereins an den Tegernsee.

Obwohl die Wetterprognose zuvor eher schlecht war, folgte doch eine
stattliche Gruppe der Einladung zur Fahrt. Das erste Ziel war das 
Bräustüberl in Tegernsee, wo es unter anderem Bierbratl (knuspriger
Schweinebauch) und süffiges dunkles Bier gab. Die Berge rund um 
den Tegernsee hüllten sich zum Teil in Wolken. So entschieden sich die
meisten Teilnehmer des Ausflug für eine Rundfahrt mit dem Schiff. 
Anschließend ließ die Gruppe den schönen Tag in einem Café ausklingen,
bevor es zum Bahnhof ging und die Heimreise angetreten wurde.

Geführte Wanderung
Alle zwei Wochen am Donnerstag lädt der AWO-Orts verein
Schwanstetten zur geführten Wanderung ein. 
Termine: Do. 20.09. & Do. 04.10.2018
Treffpunkt ist jeweils um 13 Uhr am Wasserturm in Leerstetten. 
Die Gehdauer beträgt etwa 2 1/2 Stunden. Fahrgemeinschaften wer-
den gebildet. Gäste sind immer herzlich willkommen.

Andreas Hahn

BürgerInfo Sport & Freizeit

1. FC Schwand e.V. - Tennisabteilung

Die Tennisabteilung sucht Verstärkung und stellt sich vor !
Offenes Handicap-Gauditurnier für Groß und Klein 

Am 16.9.2018 findet von 10 - 15 Uhr ein Gaudi-Tennisturnier beim 1.
FC Schwand auf der schönen Anlage am Sportgelände in der Nürnberger
Straße statt.

Eingeladen sind nicht nur Vereinsmitglieder, sondern auch alle Schwan -
stetter, die gerne mal wieder einen Tennisschläger schwingen möchten!
Egal ob Groß oder Klein, Alt oder Jung, früh am Morgen oder nach dem
Mittagessen - rein in die Sportklamotten, Schuhe ohne Profil und schon
kann es losgehen.

Für ein kindgerechtes Aktionsprogramm wird gesorgt. Zusätzlich sind
Schläger zum Ausprobieren und Testen für jedes Alter vorhanden.

Für das leibliche Wohl aller sorgt die 
Tennisabteilung gegen eine kleine Spende!

Damit wir die Anzahl der Schläger und
auch das Grillgut etwas planen können,
bitten wir um eine formlose Zusage. 
Für weitere Infos steht gerne Anja Paulus (Telefon 943209), Nicola Distler
(947722) oder der Vorstand der Tennisabteilung Wulf Wilhelm (Telefon
2449) zur Verfügung.

Wir freuen uns auf viele Tennisbegeisterte!
Nicola Distler, Jugendwart 
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Deutscher Alpenverein Sektion Schwabach,  Ortsgruppe Schwanstetten

Bergtour zum Hochvogel 
Der Hochvogel gilt mit 2593 m als der „Gigant“ der Allgäuer Alpen und ist eine echte Herausforderung für jeden ambitionierten Berg-
wanderer. Weshalb es mich auch besonders freute, dass die Tour bereits eine Woche nach der Ausschreibung fast ausgebucht war.

Lange haben wir uns auf die Tour
gefreut und am 20. Juli war es dann
endlich soweit. Die Wettervorher-
sage für die nächsten Tage war aller-
dings wenig vielversprechend, wes-
halb sich auch die Teilnehmerzahl
von anfänglich 14 auf 9 Optimisten
reduzierte.

Nach einer dreistündigen Fahrt er-
reichten wir bei sonnigem Wetter
unsere erste Etappe Hinterstein/All-
gäu. Bei bester Laune ging es mit
dem Bus in einer 15 minütigen Fahrt
entlang der Ostrach zu unserem
Ausgangspunkt, dem Giebelhaus
(1066 m). Von dort aus führte unser
Weg zunächst in Serpentinen über
eine asphaltierte Straße hinauf, bis
uns schließlich ein Schild den Pfad
nach links über die Ostrach in den
steilen Anstieg zum Prinz-Luitpold-
Haus wies.

Wir gewannen schnell an Höhe, vor-
bei an tollen Aussichtspunkten über
das Ostrachtal und einem maleri-
schen Wasserfall. Nach ca. zwei Drit-
teln des Aufstiegs war bereits von
weitem das Grollen eines aufziehen-
den Gewitters zu vernehmen und
kurz vor dem  Erreichen der Baum-
grenze öffnete der Himmel schlag-
artig seine Pforten. Wir schafften es
gerade noch, im Schutz der Bäume
unsere Regenbekleidung überzu-
ziehen.

Nach einigen Minuten konnten wir
im Wechsel von leichtem Nieselre-
gen und Sonnenschein unseren Weg noch immer gut gelaunt fortsetzen.
Wir waren uns alle einig, dass es kein schlechtes Wetter, sondern nur
schlechte Kleidung gibt. Doch dann, kurz vor Erreichen unseres ersten
Etappenziels, dem Prinz-Luitpold-Haus (1847 m), setzte abermals starker
Regen ein und unsere Regenbekleidung wurde auf eine ernsthafte Probe

gestellt. Wir kamen schließlich alle
gut, aber ziemlich nass, oben an und
bezogen unser Lager. Gott sei Dank
hatten wir reserviert, denn die Hütte
war fast ausgebucht.

Der anschließende gesellige Hüt-
tenabend mit sehr guten Allgäuer
Leckereien und guten Gesprächen
ließ keine schlechte Laune aufkom-
men und das Sauwetter draußen
fast in Vergessenheit geraten. Als wir
jedoch am nächsten Morgen auf-
wachten, goss es noch immer in
Strömen. Wir brauchten nicht lange
zu überlegten und waren einstim-
mig der Meinung, die Tour hier ab-
zubrechen. Ein weiterer Aufstieg
zum Gipfel wäre zu gefährlich. 
So ließen wir uns noch ein bisschen
Zeit, genossen das Frühstück auf der
Hütte und stiegen über einen 
flacheren aber sichereren Weg wie-
der ins Tal ab. Nach dem Mittages-
sen im urigen Giebelhaus brachte
uns der Bus wieder zurück zu unse-
ren Fahrzeugen.
Schade, dass wir so ein Pech mit
dem Wetter hatten, aber der Hoch-
vogel steht nächstes Jahr auch
noch. Die Ausschreibung erfolgt 
Anfang nächsten Jahres.

Es war meine erste Bergtour, die ich
für die DAV Ortsgruppe organisiert
habe und es wird sicherlich nicht die
letzte gewesen sein.  Es hat viel
Spaß gemacht. Wir waren eine
super Truppe, stets gut gelaunt.
Mein Kompliment an alle!

Unser nächster Sektionsabend findet am Freitag, 16. November um 19
Uhr in der Bürger Stub´n in Schwanstetten statt.

Gerhardt Werner, Pressewart

Das Prinz-Luitpold-Haus am Fuße des Hochvogels

Trotz Dauerregens waren alle stets gut gelaunt © eigenes Material

Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Schwankende Erträge bei Apfelbäumen
Bei einigen alten Apfelsorten, etwa »Rheinischer Bohnapfel«, aber auch neueren Züchtungen wie »Fuji« fällt die Ernte in einem Jahr über-
reich hoch aus, doch die Äpfel bleiben klein und sind von minderer Qualität. Im Folgejahr gibt es darauf nur wenige, dafür große Früchte.

Neue Forschungen zeigen: Das häufig empfohlene Ausdünnen bei einem hohen Fruchtansatz hilft dagegen nur bedingt, denn es gibt weitere
Gründe für dieses Phänomen. Im Frühjahr werden Blüten oft durch Spätfröste zerstört, heiße trockene Sommer führen dazu, dass für das Folgejahr
nur wenige Blütenkospen angelegt werden.

Und noch etwas haben die Wissenschaftler entdeckt: Fruchtwachstum und die Bildung der Blütenknospen finden gleichzeitig statt. Entwickeln
sich zu viele Früchte, produzieren die Bäume große Mengen eines Hormons, das die Blütenbildung ausbremst. Was für uns lästig ist, bewahrt
den Baum vor Schwächung und vorzeitiger Überalterung.

Rundum nützulich: die Baumscheibe
Vor allem junge Obstbäume entwickeln sich besser, wenn ihr Wurzelbereich frei von Bewuchs ist. Dann müssen die Gehölze nicht mit Gras und
anderen Pflanzen um Wasser und Nährstoffe konkurrieren. Außerdem erleichtert das die Rasenpflege und bewahrt den Stamm vor Verletzungen
durch Motor und Freischneider.

Anneliese Rotheneichner, Schriftführerin
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Erziehung

16109 AD(H)S –
Stressmanagement für Eltern
Fr, 15. März + 12. April , jeweils 16-20 Uhr
Sa, 16. März + 13. April, jeweils 9-14 Uhr 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum,
Gebühr: 140,- €  (für Paare, Einzelperson 105,- €)
Sabine Göbel
AD(H)S ist eine tägliche Herausforderung für Eltern
und ihre Kinder. Deshalb müssen Eltern gut über
dieses Thema Bescheid wissen, um sich auf die 
Besonderheiten ihrer Kinder einstellen zu können
und somit ihre individuellen Fähigkeiten nutzen zu
lernen. 
Das Seminar ist in vier Module gegliedert: 
AD(H)S und seine Besonderheiten, Erziehung und
Begleitung eines AD(H)S-Kindes, Medikamente
und viele Fragezeichen (medizinische Leitung Dr.
Ronny Jung) und Stressmanagement für Eltern.
Zwecks möglicher Kostenübernahme erkundigen
Sie sich bitte bei Ihrer Krankenkasse. 
Keine Ermäßigung möglich.

Haustiere

17807   Katzen würden Mäuse kaufen
Ernährung für Hund und Katze
Sa, 6. Oktober, 10-12 Uhr 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum,
Gebühr: 10,- € 
Nadine Roder
Du bist, was du isst - dieses Prinzip trifft auf unsere
geliebten Vierbeiner genauso zu wie auf uns.
Doch welches Futter ist das Richtige? Bei der 
Vielzahl an Anbietern und Inhaltsstoffen kann
man schnell den Überblick verlieren. Wir möchten
Ihnen die Vor- und Nachteile verschiedenster 
Futtermittel für Hund und Katze näher bringen.

Sprachen

32720   English Conversation
Niveaustufe B1
Mi, 10. Oktober, 18-19.30 Uhr, 10 x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 64,- € 
Gabriele Pflügner
In this conversation class we will not only talk, but
also read, listen and write to increase our vocabu-
lary and improve our grammar. If you have learned
English for about four years you are welcome to
join us. Bitte mitbringen: Lehrbuch: English net-
work Plus, Niveau B1, ab Unit 8

32820   Englisch für den Beruf
Business und Konversation
Mi, 10. Oktober, 19.30-21 Uhr, 10 x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 64,- € 
Gabriele Pflügner
Sie brauchen jetzt Englisch für Ihren Job – und
Englisch gesprochen, haben Sie bisher auch
kaum? Sie müssen sich nicht zwischen einem

Business- und einem Konversationskurs entschei-
den: In diesem Kurs bekomme Sie beides! 
Sie lernen die Basics des Business-Englisch (Begrü-
ßung, Telefonieren, E-Mails, etc.) trainieren gezielt
die Sprechfertigkeit (Small-Talk zu Themen wie 
Arbeit, Freizeit, Familie etc.) und frischen die dafür
notwendige Grammatik auf. 
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Business English for
Beginners A1, ab Unit 1

33210   Französisch
Niveaustufe A2
Di, 25. September, 18-19.30 Uhr, 14 x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 90,- € 
Nadine Schäfer
Aufbauend auf die vorangegangenen Kurse 
wiederholen wir die bisher gelernte Grammatik,
erweitern unseren Wortschatz und verbessern
somit laufend unsere Sprachfertigkeit. 
Wir arbeiten mit zahlreichen kleinen Übungsauf-
gaben, die es Ihnen ermöglichen, rasch und 
zielführend Ihr Wissen zu speichern und in der
Kommunikation anzuwenden. Quereinsteiger
sind herzlich willkommen. Lehrbuch wird im Kurs
bekannt gegeben. Vorkenntnisse ca. 4 Jahre

35210   Italienisch
Niveaustufe A2
Di, 2. Oktober, 19.30-21 Uhr, 14 x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 90,- € 
Luciano Gassi
Parlate già un po'italiano? Allora venite al nostro
corso! Parliamo già parecchio in italiano durante
le lezioni! Dieser Kurs ist richtig für Sie, wenn 
Sie profundes und bereits fortgeschrittenes Basis-
wissen der italienischen Sprache haben. Dieses
wiederholen wir und nehmen sukzessive neue
Themen hinzu. Dabei achten wir auf eine ausge-
wogene Mischung aus Grammatik und Dialog.
Benvenuti allora. 
Vorkenntnisse: mind. 9 Semester vhs. 
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Espresso 2, 
ab Lektion 5

35211   Italienisch
Niveaustufe A2
Mo, 8. Oktober, 17.30-19 Uhr, 10 x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 85,- € 
Gisela Thilo
Corso di conversazione. Lettura di diversi testi. 
Neue Teilnehmer sind willkommen.
Vorkenntnisse: Espresso 1 und 2

35310   Italienisch
Niveaustufe B1
Do, 4. Oktober, 17.30-19 Uhr, 10 x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 85,- € 
Gisela Thilo
Corso di conversazione. Lettura di diversi testi. 
Nuovi partecipanti benvenuti.
Neue Teilnehmer sind willkommen. 
Vorkenntnisse: ca. 6 Jahre vhs

35905   Italienisch für den Urlaub
Sprachkurs für Anfänger 
und Wiedereinsteiger
Mo, 24. September, 19.45-21.15 Uhr, 12 x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 77,- € 
Luciano Gassi
Sie möchten im nächsten Italienurlaub die wich-
tigsten Sätze kennen, an der Bar und im Ristorante
richtig bestellen, nach dem Weg fragen, über 
Urlaubsaktivitäten sprechen können? In diesem
Kurs nähern wir uns auf lockere Art und unterhalt-
same Weise der Sprache und verknüpfen so die
Sprachstruktur mit ersten praxisnahen Sätzen.
Vorkenntnisse erleichtern den Einstieg, sind aber
nicht unbedingt Voraussetzung. Außerdem erfah-
ren wir viel über Land und Leute. 
Allora: a presto? 
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Espresso 1

37006   Spanisch
Anfängerkurs
Do, 4. Oktober, 19.30-21 Uhr, 8 x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 52,- € 
Ruth Murlowsky
Hotel, Restaurant, Einkaufen, ... gemeinsam berei-
ten wir uns auf die wichtigsten Urlaubssituationen
in Spanien oder Südamerika vor. 
Dieser Kurs ist geeignet für Teilnehmer mit 1 
Semester Vorkenntnissen. Lehrbuch wird im Kurs
bekannt gegeben.

37112   Spanisch    AUSFALL
Niveaustufe A1
Mo, 15. Oktober, 17.30-19 Uhr, 7 x 
Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a, Vortragsraum
Gebühr: 45,- € 
Ruth Murlowsky
Hotel, Restaurant, Einkaufen ..., gemeinsam berei-
ten wir uns auf die wichtigsten Urlaubssituationen
in Spanien oder Südamerika vor. Dieser Kurs ist
geeignet für Teilnehmer mit ca. 2 Semestern 
Vorkenntnisse. Lehrbuch wird im Kurs bekannt ge-
geben. In diesem Semester werden hauptsächlich
die ersten 2 Semester vertieft und wiederholt und
es geht nur langsam voran.

37110   Spanisch - Grammatik AUSFALL
Spanische Zeiten leicht gemacht
Mo, 14. Januar, 17-20 Uhr, 4 x 
Schwanstetten, Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a, Vortragsraum
Gebühr: 59,- € 
Ruth Murlowsky
Keine Angst vor Grammatik! Gemeinsam beschäf-
tigen wir uns mit Präsens, Futur, Perfekt und 
Gerundium.

Volkshochschulprogramm Schwanstetten
Herbst/Winter 2018/19
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Entspannung & Körpererfahrung

40030   Entspannung
Inseln der Ruhe finden
Sa, 19. Januar, 10-12 Uhr 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum
Gebühr: 14,- € 
Heike Flügel
Raus aus dem Gedankenkarussell, die eigene
Mitte wieder spüren und die Seele baumeln 
lassen. Finden Sie Ihren persönlichen, inneren 
Entspannungsplatz. Die Kombination aus Ruhe-
übungen zur Körperwahrnehmung und beweg-
ten Übungen aus dem Faszientraining und Qui-
gong helfen, Stress abzubauen und den Körper in
ein harmonisches Gleichgewicht zu bringen. Sie
bekommen viele interessante Anregungen für
mehr Achtsamkeit und damit Entschleunigung
und Wohlbefinden im Alltag. 
Bitte mitbringen: Matte, Decke, dicke Socken, 
Getränk

40108   Meditation in Bewegung
Die vier Himmelsrichtungen
Fr, 12. Oktober, 9-10.30 Uhr, 12 x 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum
Gebühr: 77,- € 
Gerda Ana Porschert
Meditation der 4 Himmelsrichtungen und andere 
dynamische Meditationen. Bewegungen mit
Musik für Gleichgewicht, Orientierung und 
Klarheit. Nacherleben in Stille. 
Fortsetzungskurs: Neuzugänge nach Rücksprache
möglich. 
Bitte mitbringen: Decke (keine Isomatte), be-
queme Kleidung, warme Socken

40428   Yoga am Vormittag
Fortsetzungskurs
Mi, 10. Oktober, 10.15-11.30 Uhr, 10 x 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum
Gebühr: 45,- € 
Hannelore Thimm
Yoga - um unseren Körper und  Atem positiv zu 
erleben und zu verändern, um Energie zu tanken,
innere Ruhe und Klarheit zu finden, belastbarer 
zu werden, inneren und äußeren Stress zu redu-
zieren. Yoga bedeutet mehr Lebensqualität. 
Fortsetzungskurs: Neuzugänge nach Rücksprache
möglich. Kein Unterricht am 07.11.2018. 
Bitte mitbringen: Decke (keine Isomatte), be-
queme Kleidung, warme Socken

40429   Yoga am Abend
Fortsetzungskurs
Mi, 10. Oktober, 19-20.15 Uhr, 10 x 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum
Gebühr: 45,- € 
Hannelore Thimm
Beschreibung siehe Kurs Nr. 40428

40519   T'ai-Chi-Chuan
Aufbaukurs
Mo, 17. September, 19.30-21 Uhr, 15 x 
Kath. Kinderhaus, Sperbersloher Str. 12, Turnraum
Gebühr: 98,- € 
Richard Walter
Vertiefung und Korrektur der Kurzform Yang-Stil
nach Kobayashi in der Prof. Cheng Man-Ching Tra-
dition sowie Weiterführung der einzelnen Schwert-
formstellungen nach Dr. Chi. Schwerpunkte sind:
Lösen von Verspannungen, Stressreduktion, Stei-
gerung des allgemeinen Wohlbefindens. Fit für den
Alltag, in seiner Mitte und in Balance bleiben. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Gym-
nastikschuhe oder dicke Socken, Getränk

40520   T'ai-Chi-Chuan
für Anfänger
Mi, 19. September, 18-19 Uhr, 12 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 54,- € 
Richard Walter
Erlernen der Tai Chi Kurzform Yang-Stil Teil 1 nach 
Kobayashi in der Prof. Chen Man-Ching Tradition.
Es harmonisiert Körper und Geist, löst Verspannun-
gen und fördert innere Ruhe und Gelassenheit. Be-
sondere körperliche Voraussetzungen sind nicht
erforderlich, jedoch sollte die Bereitschaft zum re-
gelmäßigen Üben vorhanden sein. Für Teilneh-
mende ohne oder mit geringen Vorkenntnissen.
Auch für die Generation 55+ bestens geeignet.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Gym-
nastikschuhe oder dicke Socken, Getränk

40575   Qigong für Anfänger 
und Fortgeschrittene
Mo, 17. September, 9-10.30 Uhr, 12 x 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum
Gebühr: 79,- € 
Rita Utz-Wehle
Wir vertiefen die 18 harmonischen Übungen, hin-
zukommen Atemübungen und auf Wunsch auch
Teile des stillen Qigong. Die Übungen werden so-
wohl im Stehen als auch im Sitzen, teilweise auch
im Liegen durchgeführt und sind für Interessierte
jeden Alters geeignet. Die Kursgestaltung erfolgt
in weitgehender Absprache mit den Teilnehmern.

Gymnastik & Fitness

41080   Thairobic 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Mo, 17. September, 19.15-20.15 Uhr, 10 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 2
Gebühr: 41,- € 
Simone Laube
Die Kombination aus Aerobic, Taekwondo und
Boxen ergibt ein schweißtreibendes Powerworkout.
Dabei soll vor allem die Ausdauer verbessert und
Stress abgebaut werden. Die einzelnen schnellen
Übungen regen die Reaktions- und Nervenmotorik
an. Das Zirkeltraining wird mit motivierender Musik
begleitet, die ganz unmerklich zu einer besseren
Ausdauer führt. Das Training ist für Frauen und Män-
ner geeignet. Bitte mitbringen: Sportbekleidung,
Hallenschuhe, Sportmatte, Handtuch, Getränk

41081   Krafttraining ohne Geräte
für jedes Alter geeignet
Fr, 21. September, 9-10.30 Uhr, 15 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 1
Gebühr: 96,- € 
Ernestine Littmann
Was kann Krafttraining bewirken? Es bringt mehr 
Fitness, Kraft und Wohlbefinden, formt die Figur,
reduziert das Körpergewicht, verbessert die 
Haltung und stärkt die Rumpfmuskeln zur Vorbeu-
gung von Rückenbeschwerden und Osteoporose.
In diesem Kurs wird in Anlehnung an das MaxxF-
Trainingsprogramm gearbeitet. 
Wissenschaftlich getestet haben sich diese 
Übungen wirksamer erwiesen als alle bisher be-
kannten Krafttrainingsübungen. Bei körperlicher
Anstrengung schüttet das Gehirn das Glückshor-
mon Serotonin und Endorphine aus, man fühlt
sich befreit und ist dadurch weniger schmerzemp-
findlich. 
Bitte mitbringen: Sportschuhe mit heller Sohle,
Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk

41210   Sitzgymnastik für Seniorinnen
und Senioren jeden Alters
Mi, 19. September, 9.45-10.45 Uhr, 10 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 1
Gebühr: 43,- € 
Anneliese Haas
Wir laden Sie ein zu altersgerechter Bewegung
unter Gleichgesinnten. Gymnastik, Atemtechnik,
Reaktions- und Gleichgewichtsübungen. 
Die Gestaltung der Stunde wird maßgeblich auf
Ihre Bedürfnisse und Möglichkeiten abgestimmt.
Spaß an der Bewegung und Freude an der 
Geselligkeit kommen dabei ganz von selbst. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe

41211   Sitzgymnastik für Seniorinnen
und Senioren jeden Alters
Mi, 19. September, 11-12 Uhr, 10 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 1
Gebühr: 43,- € 
Anneliese Haas
Beschreibung siehe Kurs Nr. 41210

41256   Pilates im Gleichgewicht
Aufbaukurs
Di, 18. September, 8.45-10 Uhr, 15 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 1
Gebühr: 66,- € 
Diana Lorenz
Pilates ist ein sanftes und anspruchsvolles 
Ganzkörpertraining zur Kräftigung der Muskulatur
- insbesondere der Beckenboden-, Bauch- und 
Rückenmuskulatur. Sie trainieren gezielt die zen-
trale Rumpfmuskulatur. Dies hat eine stabilisie-
rende Wirkung und stützt Ihre ganze Wirbelsäule.
Zusätzlich soll die oft verspannte Rückenmus -
kulatur durch fließende Bewegungen eine wohl-
tuende Lockerung erfahren. Ziel ist eine gesunde
Körperhaltung, ein gutes Körpergefühl und 
Körperstraffung durch eine starke Muskulatur. 
Bitte mitbringen: Sportmatte, großes Handtuch,
Socken, kleines Kissen, Getränk

vhs Schwanstetten, 
Rathausplatz 1, 
90596 Schwanstetten

Weitere Informationen und Anmeldung:
Tel. 09170 2 89 24
www.vhs-schwanstetten.de

33

BürgerInfo_Sep18.qxp_Layout 1  30.08.18  16:23  Seite 33



34

41257   Pilates im Gleichgewicht
Aufbaukurs
Do, 20. September, 17.30-18.30 Uhr, 15 x
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 53,- € 
Diana Lorenz
Beschreibung siehe Kurs Nr. 41256 

41258
Pilates im Gleichgewicht
Aufbaukurs
Do, 20. September, 18.45-19.45 Uhr, 15 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 53,- € 
Diana Lorenz
Beschreibung siehe Kurs Nr. 41256 

41259   Pilates im Gleichgewicht
Aufbaukurs
Do, 20. September, 20-21 Uhr, 15 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 53,- € 
Diana Lorenz
Beschreibung siehe Kurs Nr. 41256 

41372   Wirbelsäulengymnastik
Mo, 8. Oktober, 18-18.45 Uhr, 15 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 41,- € 
Edda von Janda-Eble
Anmeldung nur auf frei werdende Plätze, wenden
Sie sich bei Interesse bitte an die vhs-Außenstelle
Schwanstetten.
Bitte mitbringen: Decke, kleines Kissen, bequeme
Kleidung, Pezzi-Ball

41373   Wirbelsäulengymnastik
Mo, 8. Oktober, 19-19.45 Uhr, 15 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 41,- € 
Edda von Janda-Eble
Beschreibung siehe Kurs Nr. 41372

41572   Zumba® Gold für Anfänger
Di, 18. September, 16.15-17.15 Uhr, 12 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 52,- € 
Romana Mosburger
Das neue Tanz-Bewegungsprogramm wurde in
Bewegung, Choreografie und Tempo für all dieje-
nigen entwickelt, die ihre Koordination langsam
und gezielt aufbauen möchten oder aufgrund von
besonderen körperlichen Bedürfnissen, wie etwa
Knie-, Schulterprobleme oder Übergewicht ein
schonendes Aufbautraining betreiben sollen.
Aber auch für alle, die ihren Weg zu einem sport-
lichen gesunden Leben beginnen wollen. 
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe,
Handtuch, Getränk

41573   Zumba® Fitness
Di, 18. September, 17.15-18.15 Uhr, 12 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 52,- € 
Romana Mosburger
Zumba® wurde Mitte der 90er Jahre von dem Ko-
lumbianer Alberto »Beto« Perez entwickelt, einem 
bekannten Fitness-Trainer, der auch als Choreo-
graf für internationale Superstars der Popmusik
tätig ist. Angeregt durch die Musik seiner Heimat,
kombinierte Beto die feurigen lateinamerikani-
schen Rhythmen mit den heißen Tanzschritten
und schon war Zumba geboren. Das Workout ba-
siert auf dem Prinzip »FUN AND EASY TO DO«. Für
Zumba® muss man nicht tanzen können, das
Wichtigste ist, sich zur Musik zu bewegen. 
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe,
Handtuch, Getränk

41760   Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung 
für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren
Sa, 6. Oktober, 13-18 Uhr 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum
Gebühr: 22,- € 
Bernd Richter
Haben Sie sich auch schon einmal in bestimmten
Situationen unwohl gefühlt, oder hatten Angst?
Kennen Sie auch das Gefühl, dass man am liebsten
weglaufen möchte, aber irgendwie traut man sich
nicht. Wir zeigen Ihnen, wie Sie sich auf klare Art
und Weise absichern können, um auch im Ernstfall
reagieren zu können. Außerdem lernen Sie effek-
tive einfache Techniken kennen, sich zur Wehr zu
setzen und damit selbstbewusster auftreten zu
können. Damit werden Sie sich auch in Ihrer weib-
lichen Rolle sicher. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Schreibzeug

41761   Selbstbehauptung 50+
Sa, 26. Januar, 13-18 Uhr 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum
Gebühr: 22,- € 
Bernd Richter
Sicherlich kennen Sie Situationen, in denen Sie
sich unwohl gefühlt haben. Aus Angst ist man oft
gelähmt und reagiert nicht. Wir zeigen Ihnen, wie
Sie auf nette Weise absichern können, um im
Ernstfall nicht machtlos zu sein. Sie lernen mit un-
vorhergesehenen Situationen umzugehen, Zivil-
courage zu beweisen und sich damit selbst zu
schützen und zu behaupten. Anhand von Praxis-
übungen lernen Sie sich mit einfachen Handgrif-
fen und Bewegungsabläufen effektiv zu verteidi-
gen. Auch Personen mit Handicap sind herzlich
willkommen. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Schreibzeug

Kochen

42147   Serata culinaria italiana
Ein kulinarischer Sprachausflug nach Italien
Fr, 7. Dezember, 17-22 Uhr, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Küche
Gebühr: 32,- € (inkl. Materialkosten), Luciano Gassi
An diesem Abend machen wir einen kulinarischen
Ausflug nach Italien und verknüpfen diesen mit
der italienischen Sprache: Gemeinsam mit einem
Sprachlehrer verkosten wir verschiedene Oliven-
sorten und Antipasti, kochen zusammen einen
Teller Pasta "wie bei mamma", machen eine kleine
Weindegustation u.v.m. Sie erfahren dabei viel
über originale Rezepte und Zutaten, erhalten
wertvolle Einkaufstipps und Rezepte auf Deutsch
und Italienisch. Getränke sind in den Materialkos-
ten enthalten. Keine Ermäßigung möglich. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtücher, scharfe
Messer, Behälter für Kostproben

42190   1000 und 1 Idee rund um die Kar-
toffel
Di, 20. November, 18-21.30 Uhr 
Grundschule, Rathausplatz 3, Küche
Gebühr: 30,- € (inkl. Materialkosten), Sabine Ederer
Ob als delikate Gourmet-Salate, Gratin oder im
Duett mit Gemüse - die Kartoffel ist ein wahrer
Verwandlungskünstler. Als vollwertiges Nah-
rungsmittel besitzt sie außerdem von Natur aus
alle guten Eigenschaften eines echten "Light"-Pro-
duktes: sättigt vorzüglich, ist leicht verdaulich, lie-
fert wenig Kalorien und ist nährstoffreich. Ein ech-
tes Geschmackswunder! Wir bereiten Kartoffel-La-
sagne, Gnocchi, Aufstrich, Kartoffelbrot, Salat und
vieles mehr zu. Keine Ermäßigung möglich. Bitte
mitbringen: Schürze, Geschirrtücher, Schneid-
brett, scharfe Messer, Behälter für Kostproben

Musizieren

50435
Gitarre – Liedbegleitung mit 6 Akkorden
Di, 18. September, 19-19.45 Uhr, 10 x 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Saal
Gebühr: 45,- €  (inkl. Materialkosten),
Sarah Albrecht
In diesem Kurs werden wir in gemütlicher Runde
hauptsächlich mit den bekannten Akkorden aus
Kurs 1 (G, D, Em, Am, C, Fmaj7) neue Songs erarbei-
ten. Ziel ist es, die vorgestellten Lieder langfristig
zu wiederholen und sicher beherrschen zu kön-
nen. Neue Akkorde werden langsam zu einem pas-
senden Liedbeispiel erlernt. Bei der Auswahl der
Songs kann sich gerne jeder Teilnehmer mit ein-
bringen. Auch Quereinsteiger sind herzlich will-
kommen. Bitte mitbringen: Instrument, Stimmge-
rät (oder App), Stift, Notenständer

50436   Gitarre - Liedbegleitung
Aufbaukurs
Di, 18. September, 20-20.45 Uhr, 10 x 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Saal
Gebühr: 45,- € (inkl. Materialkosten), Sarah Albrecht
Sie haben bereits ein paar Grundkenntnisse 
(Akkorde G, D, Em, Am, C, Fmaj7) erworben und
möchten Ihre Gitarrenkenntnisse vertiefen. Wir 
erweitern unsere Grundakkorde und spielen diese
neuen Akkorde und Rhythmen zu bekannten 
Liedern. Sehr gerne dürfen Sie aktiv bei der Lied-
auswahl und bei der Auswahl der Akkorde mitge-
stalten. Je nach Interesse können wir auch noch
einen Fokus auf verschiedene Rhythmus- und
Zupfübungen richten. Bitte mitbringen: Instru-
ment, Stimmgerät (oder App), Stift, Notenständer

Volkshochschulprogramm 
Schwanstetten Herbst/Winter 2018/19
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50440   Ukulele
Crashkurs Songbegleitung
Di, 22. Januar, 19-20 Uhr, 2 x 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Saal
Gebühr: 16,- €  (inkl. Materialkosten)
Sarah Albrecht
An zwei Kursabenden lernen Sie die wichtigsten
Akkorde für die Songbegleitung auf der Ukulele
kennen. Da die Ukulele nur 3 Saiten besitzt (an-
statt 6 Saiten wie bei der Gitarre) und einen
schmalen Hals besitzt, ist das Instrument super für
Anfänger geeignet. Gitarristen werden die vorge-
stellten Akkorde schon kennen, jedoch unter an-
derem Namen, da die Ukulele anders gestimmt ist.
Bitte bringen Sie ein vernünftiges Instrument mit,
welches bereits ab ca. 40-50 € neu erhältlich ist.
Bitte mitbringen: Instrument (Sopran- (=normale),
Konzert- oder Tenorukulele, Stimmgerät (oder
App), Stift

Tanzen

51014   Discofox - Tanzworkshop
Fit für den Fasching
Fr, 8. Februar, 19.30-22 Uhr 
Schwanstetten, Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a
Gebühr: 29,- €  (pro Person)
Tanzschule Project Dance
Discofox - der ewig aktuelle Party- Tanzhit für jede
Gelegenheit! Er entstand Anfang der 1970er Jahre
– aus Elementen von Foxtrott, Swing und Boogie
Woogie. Mit seinem einfachen Grundschritt lässt
er auch immer die Männer entspannt und die
Ladys elegant aussehen. Sie erlernen typische Fi-
guren und Kombinationen, die Ihnen auch den
Austausch mit anderen Tänzern ermöglichen.
Nach diesem Kurs haben Sie ein abwechslungsrei-
ches DiscofoxProgramm an der Hand. Keine Ermä-
ßigung möglich. Bitte paarweise anmelden. 
Bitte mitbringen: Getränk

51123   Fitness Salsa Lady Style
Fr, 21. September, 19-20 Uhr, 8 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 46,- € 
Romana Mosburger
Für alle Frauen, die gerne Salsa tanzen lernen wol-
len! Ohne Partner tanzen wir auf heiße Salsa
Rhythmen, Merengue, Cumbia, Bachata und Ki-
zomba und bewegen uns in weiblichen, fließen-
den Figuren. Besonders für Anfänger ist dieser
Kurs geeignet, da die Schritte  langsam eingeübt
werden. Lassen Sie sich von einer tanzerfahrenen
und ehemaligen Turniertänzerin in die Welt des
Salsas mitnehmen und motivieren. 
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe,
Handtuch, Getränk

51268   American Line Dance
Di, 25. September, 20-21.15 Uhr, 14 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 1
Gebühr: 60,- € 
Nadine Schäfer, Jakob Niklaus
Haben Sie Freude am Tanzen - jedoch keinen Part-
ner? Dann sind Sie beim Line Dance genau richtig!
Aufbauend auf den vorangegangenen Kurs lernen
wir neue Schrittfolgen und Choreographien - und
trainieren somit gleichzeitig mit viel Spaß unsere
Kondition, Koordination und unser Gedächtnis.
Getanzt wird sowohl zu Country Musik als auch zu
anderer fetziger Musik. Just for fun! - und für alle
Altersgruppen geeignet. Quereinsteiger mit Vor-
kenntnissen sind herzlich willkommen. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk

51362   Orientalischer Tanz
El Amira
Di, 25. September, 18.30-19.30 Uhr, 11 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 54,- € 
Brigitte Baldinger
Fortsetzungskurs; Neuzugänge (Tanz-Erfahrung
von Vorteil) sind willkommen. Choreografie und
klassischer Tanz gemischt mit internationaler Folk-
lore sowie das Training für Auftritte sind Inhalt die-
ses Kurses. Der Schwerpunkt liegt auf Gruppen-
tänzen. Bitte mitbringen: Gymnastikschuhe, Leg-
gings, Body, Hüfttuch

Malen, Zeichnen & Kreatives

52041   Zeichnen mit Pastellkreide 
und Aquarellfarben – Workshop
Sa+So, 22./23. Sept., jeweils 10-16 Uhr, 2x 
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 68,- € 
Khaled Abdo
Sie lernen den Umgang mit Pastellkreide und
Aquarellfarben. Wie und wo setze ich welche 
Techniken ein. Lassen Sie sich in das spielerische
Ausprobieren mit den Farben ein. 
Bitte mitbringen: Zeichenblock DIN A3, Bleistift
HB, 1B, 2B, Pastellkreide, Aquarellfarben, Pinsel,
Wasserbehälter, Verpflegung, außerdem für das
Stillleben eine Vase, Blumen oder Früchte

53205   Stimmungsvolle Weihnachts-
leuchte, Beleuchtete Betonhalbkugel
Sa, 17. Nov., 09:30-12:30 Uhr 
und 24. Nov., 10-12 Uhr 
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 34,- €  (+ Materialkosten)
Sonja Kuch
Beton ist das ideale Material für den Innen- und
Außenbereich. Schon längst ist Beton nicht nur als
Baustoff attraktiv. Vielmehr avanciert der Werkstoff
zu einem Design-Element und ziert Wohnungen,
Lofts, Terrassen und Gärten. Nach einer Einführung
zum Werkstoff Beton schaffen Sie im ersten Teil Ihr
eigenes Kunstwerk. Lassen Sie Ihrer Kreativität
freien Lauf und kreieren Sie eine stimmungsvolle
Weihnachtsbeleuchtung in Form einer Betonhalb-
kugel ganz individuell für den Innen- und Außen-
bereich. Verzieren Sie am zweiten Kurstag diese
nach Ihren Vorstellungen und schaffen Sie Ihr 
Unikat. Materialkosten ab ca. 10 € sind an die Kurs-
leiterin zu entrichten. Bitte mitbringen: Kleidung
(die schmutzig werden darf ), straff sitzende Gum-
mihandschuhe, Salatschüssel in der gewünschten
Größe der Halbkugel (wird nicht beschädigt)

53620   Betonschmuck als Weihnachts-
geschenk, Schmuck aus einem außerge-
wöhnlichen Material
Fr, 7. Dezember, 18-21 Uhr 
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 21,- €  (+ Materialkosten)
Sonja Kuch
Schon längst ist Beton nicht nur als Baustoff at-
traktiv. Vielmehr avanciert der Werkstoff zu einem
Design-Element und ziert Wohnungen, Lofts, 
Terrassen, Gärten und bald auch Sie. 
Gießen Sie Anhänger für Ketten, Ohrringe oder 
diverse Formen für einen Ring. Mit professioneller
Unterstützung lernen Sie alle benötigten Materia-
lien sowie ihre Einsatzmöglichkeiten kennen. 
Der fein gesiebte Spezialbeton garantiert eine
glatte und feinporige Oberfläche und ist außer-
dem schadstofffrei. Materialkosten ca. 5-15 € sind
an die Kursleiterin zu entrichten.

53621   Betonschmuck zum Valentinstag
Schmuck aus einem außergewöhnlichen
Material
Mi, 6. Februar, 9.30-12.30 Uhr 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Saal
Gebühr: 21,- €  (+ Materialkosten)
Sonja Kuch
Beschreibung siehe Kurs Nr. 53620

Junge vhs

74008   Besser Konzentrieren –
Käpt'n Nemo hilft dabei 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Fr, 16. November, 15.30-17 Uhr 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 
Vortragsraum
Gebühr: 11,- € 
Heike Flügel
In der heutigen Zeit benötigen schon Grundschul-
kinder eine ausgewogene Mischung aus Phasen
der Konzentration und bewegungsintensivem
Austoben. 
In Käpt'n Nemos Abenteuerwelt schulen 6- bis
10jährige ihre Konzentrationsfähigkeit und entwi-
ckeln ein Gefühl für den eigenen Körper. Zusam-
men mit Käpt'n Nemo entdecken die Kinder die
spannende Welt der Fantasie. 
In einer Ruhegeschichte aus dem Autogenen Trai-
ning tauchen sie in bunte Unterwasserwelten ab
und bringen die Erlebnisse danach aufs Papier.
Diese Erfahrungen in der Zauberwelt der Ruhe
helfen im Alltag beim Einschlafen sowie dem kon-
zentrierten Erledigen der Hausaufgaben. 
Abschließend wird das Gehirn mit verzwickten Be-
wegungsübungen zu Musik auf Trab gebracht
und die Kinder toben sich richtig aus. 
Bitte mitbringen: Matte, dicke Socken, Malstifte,
Malblock, Getränk

74031 Yoga für Kinder
ab 6 Jahren
Fr, 21. September, 16.30-17.30 Uhr, 6 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 28,- € 
Heidi Thiem
Kinder sind voller Bewegungs- und Lebensfreude.
Doch in unserer Gesellschaft herrscht immer 
häufiger Bewegungsmangel, Disharmonie und
Reizüberflutung. Yoga ist ein Jahrtausende altes
Übungssystem aus Indien mit dem Ziel. 
Körper-Geist-Seele in Einklang zu bringen. 
Asanas (Körperhaltungen) energetisierende
Atemübungen und Tiefenentspannung helfen
Stress abzubauen, mehr Körperbewusstsein zu
entwickeln und innere Kräfte zu erwecken. 
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme Kleidung,
Getränk

74032
Yoga für Kinder
ab 6 Jahren
Fr, 21. September, 17.45-18.45 Uhr, 6 x 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 28,- € 
Heidi Thiem
Beschreibung siehe Kurs Nr. 74031
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